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F215-01v,11 BEati mundo co rde qūo ipſi deum uidebunt· Got ſpⁱch
F215-01v,12 et an dem ewangelio· daz die ſeí
F215-01v,13 lig ſint· die reínu͗ herczen hant· wanne die allein ſehent got· ſwˢ denne nit hat eín reíns hertz· dˢ mag
got nit erkenne· noch geſe
F215-01v,14 hen· Swer got nit geſehen mag. der mag nít ſeilig werden· wan
F215-02r,01 ne als die ſiechen· vnd du͗ boͤſen augen nít moͤgen geſchehen der ſunnē lieht alſo en mag das vn
F215-02r,02 reín hercz die waren ſunnē nít irſchauwen· Du͗ ware ſunne· dz iſt got ſelbe an dem ellu͗ ſeilde lit vn̄
troſt· Du ſolt zu dem erſten mo rkͤen waz ſeilikeit moͤge heíſ
F215-02r,03 ſen· ſo geluſtet dich deſte bas· Sc̄s auguſtinus betu͗tet vns die ſeile
F215-02r,04 keit alſo· Seilikeit iſt eín leben· dz durch lu͗htig vn̄ vollekomē iſt mit aller gotes ſamenunge· daz meín
ich alſo· daz man nít breſtē habe deheins dinges dz guͦt iſt· vn̄ guͦt geheiſſen mag· Er ſprichet auch an eíner andern ſtat·
Seilig iſt der· der hat ſwas er wil· vn̄ nit u͗bels wil· wiltu͗ denne ſeilig wˢ
F215-02r,05 den· das du habeſt waz du wilt· vn̄ me denne wilt· oder betrahtē moͤ
F215-02r,06 geſt oder kunneſt· ſo ſtant darnach daz du͗ got ſeheſt· wanne an ſiner geſiht lit ellu͗ ſeilikeit· das bewei
F215-02r,07 ret vns· Sanctus Iohes ewageliſtͣ· der ſprichet alſo· Hec eſt uita etˢ
F215-02r,08 na· ut ①gnoſcamꝰ te· Das iſt das ewig leben das man dich erkēne vn̄ ſehe lieber herregot· wiltu den̄
komen zuͦ der ſeilikeit· ſo muͦſtu komē zuͦ gotes geſihte· an der du͗ ſeilikeit lit· wiltu͗ aber komē zu͗ go͗tes geſihte· ſo muſtuͦ
ein reins hercz han· Wanne got geſprochē hat· daz die allein got erkennent vnd ſehent· die ein reíns hercz hāt· Wiltu͗ nu
komē zuͦ des herczē reí
F215-02r,09 nekeít· ſo mu͗ſtu͗ es mit luter vn̄ mit gantzer biht wol gelu͗tern vn̄ gereínigen· Vnd nach des hˢc=
F215-02r,10 zen lu͗teri vnd reínikeít· darnah wirt auch du͗ gotes geſihte luter vn̄ vollekomē· vn̄ ſo du͗ geſiht ie lu͗ter
vn̄ vollenkomenklichˢ iſt· ſo du fraude vn̄ du͗ ſeilikeit ie beſſer· vnd ie ſuͤſſer iſt· alſus iſt dir beweí=
F215-02r,11 ret ob du zuͦ der ſeiligkeit wilt ko
F215-02r,12 men· du͗ nach diſem leben volleko=
F215-02r,13 menclich vn̄ ewig iſt. Nach der ewigen vn̄ vollekomen gotes ge=
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F215-02r,14 ſiht· als man got mít frauden ewe
F215-02r,15 clichen ín dem hymelrich ſicht· Wiltu der ſeilikeit begeren· ſo muͦſ
F215-02r,16 tu dz hercz mit rehter vn̄ mit ganc
F215-02r,17 zer bihte wol gelu͗tert vn̄ gereí
F215-02r,18 nígt hant· vn̄ mít warer mīne wol gezieret han· Wiltu aber getruͤweclichen bihten vn̄ wol· So merke
diſe kleine lere die hie
F215-02r,19 nach geſcriben ſtat· ſi iſt mit ge
F215-02v,01 buͤweriſten wo rten geſcriben· anͤ rímen vn̄ gezierde· davon iſt ſi ze leſen verdroͤſſenclichen vnde ſweíre·
Vn̄ brínget ſi doch der ſele nu͗tze· Swer ſi dicke liſet vn̄ lernet· So du͗ zuͦ bihte wilt gan· So ſoltu͗ dich vo r in dinem herczen
beſamen mit vnſerm herren got· Vn̄ ſolt ím dine ſu͗n
F215-02v,02 de mít ruweclichen gedanken ī dinem herczen klagen· Vn̄ ſolt in dinem herczen wolbetrahten was du͗
wíder dinem ſchoͤpher haſt getan· mit gedenken. mit wo rtē· vnd mít werken· vn̄ ſolt in biten daz er dir ſin mínne gebe·
du͗ dem herczen ane geſige· dz es die ſu͗nde nít verbergen mu͗ge vo r der mín=
F215-02v,03 nen kraft· wanne anͤ gnade mah=
F215-02v,04 tu͗ nu͗tze bihte nít getuͦn· Darnach ſo du͗ ze bihte gaſt ſo ſoltu mír dir tragen vier díng· du͗ ze der bihte
notdurftig vn̄ nu͗tze ſint· du͗ wil ich dir hie nach einan
F215-02v,05 der o rdenlichen betu͗ten vn̄ ſagen alſe mír der ſuͤſſe got die gnade git· Daz eſͬte iſt des hertzen bitter
F215-02v,06 keit· Daz ander iſt· der bihte geih
F215-02v,07 ce· Daz dritte iſt· der bihte eín=
F215-02v,08 zelunge vn̄ ſteitekeit· Daz vierde iſt· der bihte genczí· Das erſte heiſſet bitterkeit· die der menſche ſol
han in der bihte· Von der bitterkeit ſcribet der wiſ
F215-02v,09 ſage Iheremías· vnde ſprichet· daz du͗ rein ſele ſol ſich ſetzen an ir war
F215-02v,10 te· dz ſi ſich ſelben mu͗ge beſehen· vn̄ von dem ſelben gebreſten· den ſi an ir ſelber ſiht· ſol ſie
enphahen eín bitterkeit· vn̄ du͗ bitterkeit ſol ſi rihten vf den rehten weg· das ſi kome zuͦ der ewigen ſuͤſzekeit Du͗ bitterkeit
hat funf zeichen· in der bihte dobi man ſie erkennen mag· ob ſi vō rehtˢ ru͗we gat· Das erſte zeichen der bitter
F215-02v,11 keit heiſſet ſchame· Von der ſprichet auguſtinus· Das dz hˢtze die groͤſten eirbeit hat vō ſchame vn̄
wanne du͗ ſchame dz merteil iſt der wiſze· vnd der buͦſſe· Davō ſwer mit ſchame bihtet· vnd die ſchame lidet durch got· der
iſt des wirdig· das er gnade enphahe von gote· Der ſchame byſchaft víndē wir an ſant marien magdalenen· do ſi vnſerm
herrē ſín fuͤſſe mit ír treihen wuͦſch· do gie ſie hindenan zuͦ· wanne ſi geto rſte vo r ſchame nít vo rnan zuͦ gan· Das ander
zeichen der bitterkeít das heiſſet demuͦtkeit von der ſprichet ſant peter· Das wir vns demuͦtigen ſoͤllen vnder gotes hāt· vo r
dem bihter· Das er vns ehͬoͤhe nach diſem lebenne· Der demuͤt
F215-02v,12 keit biſchaft· vínden wir an dem offen ſunder der ín den tempel be=
F215-02v,13 ten gie· Vn̄ geto rſte ſínu͗ augen nít vf haben ze gote· alſo ſoltu de
F215-02v,14 muͦtkeit· in dinem herczen han. ſwie lu͗tzel diner ſunden ſie· das dich ir doch ze uil dunke· vnd me
denne eíns andern ſunde· Das dritte zeichen dˢ bitterkeit das ſint die treihen vō den ſpⁱch3 du͗ geſcrift· das ſi waſchen die
ſun
F215-02v,15 de die ſchamlich ſínt ze ſagen· Vn̄ ſprichet der wiſſage an dem ſalter· das der treihen bach erfrauwet
die gotes ſtat da er ínne wonen wil· das iſt du͗ reíne ſele· Diſe treihen ſint gotes vn̄ der engel wín· als vns ſant bernhart
ſeit· Der trei
F215-02v,16 hen bilde vinden wír an ſant Petˢ· der mit ſinen treihen gotes hulde gewan· die er mit zagelichem laͤu
F215-02v,17 kenden wo rten hat verlo rn· Das vierde zeichen der bitter
F215-02v,18 keit· das iſt des hertzen ſterke du͗ die ſchame u͗berwindet· das ſi die ſunde nit verbirget· Von der ſter
F215-02v,19 ke vinden wír eín bilde an ſant ma=
F215-03r,01 rien magdalenen du͗ von der groſ
F215-03r,02 ſen bitterkeit die ſi vmb ir ſunde ín dem herczen het dovon ſi ſtarkē geiſt gewan· das ſie offenlichen·
bihtet ir ſchamelichen ſunde· Das funfte· zeichen der bitterkeit das iſt der geho rſamen behen
F215-03r,03 dekeit das der menſche bereit ſi ze tuͦnde vmb ſin ſunde ſwas ín der bihter heiſſet· Davon ſprichet ſc̄s
auguſtínꝰ· das der ru͗wˢ ſol ſich gar geben ín des bihters hant· vn̄ ím ſelber deheínen gewalt im ſelbs ze habenne· alſo das
er bereít ſi ze tuͦnde vmb der ſele heil· Swas er wolte tuͦn vmb des libes heil ze haben̄ den lip· vn̄ nit me· wanne er beheltet
hie das ewig leben· vn̄ nít der ſele heil an des libes behaltníſſe beheltet er nít· wanne des libes zer
F215-03r,04 ganglich leben· Der geho rſamí bilde vinden wir an vnſerm hˢrē got· der ſinem vater geho rſam wz vncz
an den tot· vmb vnſer heil· michels me ſu͗llen wir vmb vnſˢ ſelber heil behende ſín· zuͦ der ge
F215-03r,05 ho rſamí· das wir tuͦn ſwas man vns heiſſet· Das ander zuͦ der bihte nu͗tze vn̄ notdurftig iſt· Das iſt der
bihte gehte vn̄ ſnellekeit dz meín ich alſo· Das man die bih ſchier tuͦ· vn̄ ſie nít lange ſpar noch vfſchlahe· wanne von der
bihte ſparunge kumet vil u͗bels· Das du͗ ru͗we vn̄ du͗ bihte geihe ſulle ſin vnd ſnelle· das ſeit vns Salo
F215-03r,06 mon· Der ſprichet das man die bekerde· vnd díe bihte nít ſol fri
F215-03r,07 ſten von tage ze tage· wāne go=
F215-03r,08 tes zo rn der kumet gahenden vnd vnuˢweínt vf den menſchē· der nít bereit iſt zuͦ dem tode mít ru͗wen
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vn̄ mit bihte· Darvmb wir aber gahen ſullen mit der bekerde vn̄ mít der bihte· darzuͦ moͤgen wir mange ſache vindē. vs
den allen nemen wir nít den̄ ſehſe· die vns aller meiſt zuͦ der bihte zwíngen moͤgen· Du͗ erſte ſache iſt vngewiſheít des
todes zit· wanne des todes ſín wir alle wol gewis das wir ſterben muͤſſen vn̄ ſollen· aber des todes zit· wenne wir ſterben
ſullen· der iſt nie man gewis wanne der eín dem ſie got erzeiget durch etteliche ſache ku͗rczelichen vo r ſinem tode· des iſt
doch nit vil· davon ſol man ſich dar an nít laſſen· Dv͗ ander ſache iſt· der ſu͗ndē me
F215-03r,09 runge· wanne ſo man ie lengˢ die bihte vfſlehet ſo man die ſu͗n
F215-03r,10 de ie harter meret· Davō ſpⁱchet Sc̄us Grego riꝰ· das die ſunde die man mít ru͗wen vn̄ mit bihte nit vil
gahes abweſchet· du͗ zuhet dē menſchen vil ſchiere in ein ander ſunde von der ſweire die ſi hat· Dv͗ dritte ſache iſt· Verrūge
von gote· Wanne ſo man die bih=
F215-03r,11 te ie langer vriſtet· ſo man ie ver=
F215-03r,12 rer von got get· So man denne ie verrer get· ſo man ie ku͗mer wider kumt· Davon ſprichet der wiſſage
an dem ſalter· Liebˢ herre· ſwer ſich von verret von dem leben dz er dz leben vˢlieſe Dv͗ vierde ſache iſt· vngefuͦg=
F215-03r,13 heit· vn̄ vnbederbekeit der bihte· Wanne ſo der menſche die ie langer vriſtet· ſo er ie vnge=
F215-03r,14 fuͤger wirt· vn̄ vnbederber iſt zuͦ der bihte vn̄ ie mínner bihtē kan· Davon ſprichet eín wiſe man· Swˢ
hu͗te vngefellig vn̄ vngefuͤge iſt zuͦ deheinem din=
F215-03r,15 des er nít gewonet hat· bei
F215-03r,16 tet er bis mo rne das er dz ding nít lernet· ſo iſt noch vngefuͤ
F215-03r,17 ger darzuͦ· vn̄ er es ie langer vriſtet ze lernen· vn̄ ze gewo=
F215-03r,18 nende· ſo er ie vngefuͤger wirt darzuͦ· alſo iſt es vmb die bih
F215-03r,19 te· ſo man die ie lenger vriſtet· So man ie mínner bihten kan· vn̄ ie vngeuelliger vn̄ vnbe
F215-03v,01 derber wirt darzuͦ· Dv͗ funfte ſache iſt· agezeli· Das iſt das man der ſundē vergiſſet ſo man die bihte ze
lange vriſtet· Des aber de mē
F215-03v,02 ſche vergiſſet von ſiner ſyme
F215-03v,03 li· des vergiſſet aber der tu͗fel nít ze ruͤgen· vn̄ got ze wize gonde Dv ſehſe iſt vˢluſt vil gutes das vō der
bihte kumt· Nu͗ merke was guͦtes von der bih
F215-03v,04 te kumt· vn̄ manger hande nu͗tz· Ein nu͗tz iſt das der tu͗fel nít ſo gerne noch ſo dicke bekert den
menſchen· der dicke vn̄ gern bihtē· wanne der tufel iſt hochfer
F215-03v,05 tig vn̄ ſcheímet ſich das man ſin boſheit· vn̄ ſín ſchalkeit ruͤgt· Der ander nu͗tz iſt· der has vn̄ du͗
ſmacheit die der menſch gewínnet zuͦ der ſunde· durch die ſchame ſo er weis das er ſie bih=
F215-03v,06 ten muͦs· als dicke als er ſi tuͦt· ſo begínnet ſi ím widˢ zeíme ſín· Das dritte iſt uˢluſt des rates den es
moͤhte gehan von dem bihter ze widerſtende der ſunden vnd der becho runge Das vierde iſt vˢluſt des gemeínē gebetes· das
kumt ím nít ze ſtaten· die wil er wiſſenlich ín einer haubt ſunde iſt· die er nít gebihtet hat· Das funfte iſt mangel. vnd ge=
F215-03v,07 breſte der gnaden du͗ im in der bihte wirt gegeben· ob er ſie nít hat· hat aber er ſi· ſo wirt ſu͗ ím geme
F215-03v,08 ret· Wanne der menſche mag níe mer gebihten ím werde ettelichu͗ gnade geben oder gemeret· ob er
mít tru͗wen bihtet· vn̄ mít ru͗wen· wā
F215-03v,09 ne an díu zwei hilfet du͗ bihte nít· Das ſehſte iſt mínnerunge der wiſſe· vnd der buͦſſe díe er vm̄b die
ſunde liden ſolte· wanne du͗ wírt ím gemínnert durch die ſcha
F215-03v,10 me vnd durch die andahte die er ín der bihte hat Das ſibende iſt manger hande irrunge du͗ darvnder
komen mag· das ím benímet der bihte zit· vn̄ ſtate· vn̄ wille· wanne dˢ hu͗te hat zit ze bihten· der hat ſi lihte mo rne nít·
vn̄ der hu͗te hat ſtate vn̄ willen zebihten· er hat ſi vil lihte mo rn nít· wanne das iſt billich vn̄ recht· Swer nít ru
F215-03v,11 wet vn̄ bihtet ſo er mag· das im du͗ ſtat vn̄ der wille benomen wˢ=
F215-03v,12 de das er darnach nit mu͗ge ſo er gern woͤlte· Das dritte zuͦ der bihte not=
F215-03v,13 du͗rftig iſt vn̄ nu͗tze· daz iſt eínzelunge· das meín ich dz mā dicke vn̄ eínzelich bihte· Das mag man ín
zwu͗ wiſe mo rkͤen· ein wi
F215-03v,14 ſe alſo· Vellet der menſche dicke ín ſu͗nde· ſu͗ ſi toͤtlich oder teíglich· das er als dicke vfſtande vn̄ bih
F215-03v,15 te ſi mit ru͗wen· ander wiſe mag mans mo rkͤen alſo· das er auch die ſelben ſunde dicke bihte· Die er
zuͦ einem male gebihtet hat· Wanne das ſprichet Sant auguſ
F215-03v,16 tin· So der menſche ie dicker bihtet ſin ſunde· ſo er ie me alas enpfa
F215-03v,17 het vn̄ gnaden· Doch ſoltu͗ wiſſē· das níeman die ſu͗nde die er zuͦ eí
F215-03v,18 nem mal gebihtet hat luterlichen vn̄ gentzlichen· vn̄ ſie im niemer me wider vert niht ſchuldig iſt· iſt
ze bihten· nu͗t wanne durch vier ſache. Dv͗ eín ſache iſt· ſo der menſche gebihtet hat eínem vnbeſcheiden bihter· der es
nít ver
F215-03v,19 rihten konde· ſo ſol es ſu͗chen eínē beſcheiden vn̄ witzígen· vn̄ ſol dem auch bihten gentzlichen· das
du͗ bihte iht geteilet ſi· Dv͗ andˢ ſache iſt· So der menſche· verſma
F215-04r,01 het hat· die buͦſſe leiſten vn̄ ze tuͦnde· vn̄ ſie durch ſmacheit lie· ſo muͦs er die bihte wider nu͗wē· das
der bihter gemo rkͤen konne was buͦſſe er ím ſetzen ſolle· vnd wz rates er ím wider den ſunden geben ſolle· Dv͗ dritte ſache
iſt So der menſche ín der bihte die er tete· niht willen hat die ſunde ze miden· vn̄ die buͦſſe ze leiſten· Dv vierde ſache iſt·
So er die ſun
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F215-04r,02 de wider getuͦt. vn̄ aller meiſt dz haubet ſunde iſt· oder er zwíuelt ob er haubt ſunde habe getan· man
er ſinen bihter han· dem er ſín hercze mít gantzer bihte hat vfgetan· oder git ím gote die gna=
F215-04r,03 de ſo ſol er die bihte wider nu͗wen als er auch die ſunde hat wider genu͗wet· daz iſt ím ſicherliche· mag
aber er ſinen bihter nít han. So bihte die eínen ſunde· der es ver=
F215-04r,04 geſſen hatte do es bihtet· oder díe es ſit hat getan eínē bihter den es haben mag· vn̄ haben willen dz
es die ſelben ſunde auch ſinem bih=
F215-04r,05 ter ſagen welle ſo es iemer erſte mu͗ge· furhtet aber es oder verſiht es ſich das es ſinen bihter nít moͤ=
F215-04r,06 ge han· ſo ſol es die bihte von vo r=
F215-04r,07 nes tuͦn dz iſt ím ſicher vn̄ guͦt· Das víerde dz zuͦ der bihte not=
F215-04r,08 duͬftig iſt· vn̄ wiſſe das iſt gen=
F215-04r,09 zi· Das meín ich alſo· das der men=
F215-04r,10 ſche gar bihte alle die ſunde der es ſich kan verſtan· vn̄ das er ſi nít teile· Alſo· das er eínem bihter eín
teil ſage vn̄ dem andern daz ander teil· wanne ſeit es einē bihter nít alle ſunde vn̄ verſwiget eín wiſſenlichen ſo iſt du͗ bihte
nícht gantz· Dovon muͦs er zuͦ dem minſten eíner bihter han dem er das hertz gentzlichen habe vfge=
F215-04r,11 tan· vo r dem er nihtz verberge· wanne gotes gnade vn̄ ſín guͤti gantz iſt vn̄ recht nít hat vndˢ nehtiges
noch vngantzes an ſi=
F215-04r,12 nen wˢken· eíntweder er heilet den menſchen gar· oder lat ín gar vngeheilet· er heilet nít eín teil· vn̄
lat das ander teil vngeheilet ſtan· Davon nach ſíner gelichníſ=
F215-04r,13 ſe· ſo ſollen ellu͗ vnſer werg volle=
F215-04r,14 komen ſin vn̄ gantz· Davō ſpⁱch3 Sc̄us auguſtinus· Hu͗te dich ſun=
F215-04r,15 derlich dz du͗ die bihte nít entei=
F215-04r,16 leſt wanne ſolichu͗ biht iſt ze nu͗t guͦt Das ander dz du͗ biht ganz· vn̄ vollekomē ſi ſo muͦs ſi han diſu͗
nu͗n díng du͗ hie nach eínander ſint geſcriben· Das ein iſt dz ſi willig ſín· alſo· daz ſi willeclichen geſchehe· vn̄ nit be=
F215-04r,17 zwungenlichen· wanne bezwngē
F215-04r,18 licher dienſt· der iſt got nít liep· noch gemeín· der guͦte vn̄ dˢ fri
F215-04r,19 liche wille bringet dem menſchē vil groſſen troſt vnd fraude in dē groſſen leide· daz er hat von ſinē
ſunden· Das ander iſt· Daz ſi gelaublich ſie vn̄ getru͗we· das meín ich alſo· Das beide dˢ menſche der die bihte tuͦt· vn̄ der
bihter dem du͗ bihte wirt getan· beidu͗ nach criſtanlichem o rden vn̄ ge
F215-04v,01 lauben· eínem criſtanlichem prieſter· du͗ bihte werde getan· vn̄ nít nach der keczer gelau=
F215-04v,02 ben vn̄ ir lere· Si gelauben das eín ieglicher guͦter menſch mu͗=
F215-04v,03 ge dem menſchen alas geben ſiner ſunden· du͗ bihte ſol alſo ge
F215-04v,04 tru͗we vn̄ gelaublich ſín· dz der menſche gelauben habe vn̄ zuͦ=
F215-04v,05 uerſihte das er eín pfaffe alas aller ſiner ſunden ín der bihte die er mít ru͗wen tuͦt vn̄ mít tru͗wen bihtet·
eínem bihter der den gewalt hat von dem babeſt von rome· odˢ von ſinem biſchofe ín des biſtuͦm er iſt· das er bihte ho rnͤ
mag· vn̄ auch der den gewalt hat uber ín· das er im alas ſiner ſunde ſpre=
F215-04v,06 chen mag· Wanne es beſchiht vil wol dz eín bihtere gewalt hat bih=
F215-04v,07 te ze hoͤren· ſo enhat aber der mē=
F215-04v,08 ſche nít gewalt zuͦ bihtenne an ſiner meiſterſchaft vrlaup· iſt er ín geiſtlichem leben· Das dritte iſt·
Das du͗ bihte eigenlich
F215-04v,09 en ſol weſen· das meín ich alſo· Das er níemā andern ruͦge ín der bihte· wanne ſích ſelber vnde ſíne
eigen ſu͗nde· vnd niht eíns andern ſunde· es ſí· denne alſo vm die ſunde das er ſi nít gentzlichē gebihte moͤge· er enruͤge
den der ím zuͦ den ſunden half. oder von des ſchulden er zuͦ den ſundē kan· als da menſche gegen ſinem vatˢ oder gegen
ſiner muͦter· oder ge
F215-04v,10 gen ſinen geſwiſteriden iht tuͦt oder eín vndertan gegen ſiner mei
F215-04v,11 ſterſchaft der von der ander zuͦ ſun
F215-04v,12 den kumt· von ím· da ſol er es nít ruͤgen in ſiner bihte es en mu͗ge denne nít geſagen an des andern
ſunde du͗ mít ſíner ſunde von ſi=
F215-04v,13 nen ſchulden beſchach· Das vierde iſt das du͗ bihte ſol beſche=
F215-04v,14 hen· mit ruͤgen ſich ſelben· nít mit entſchuldigenden wo rten der von der menſche nie vnſchul
F215-04v,15 dig ſchín· denne ſchuldig er ſol veriehen ſiner boſheit· dz er zuͦ der ſunde kam von ſíner boſheit denne
von iemans anleite· er ſol ſich nít entſchuldigen mít eines andern ſunde· als vnſer alten vetter taten· adam· vn̄ Eva· a
F215-04v,16 dam der ſprach ze gote· das wib die du mir geibe du͗ gab mír den apfel· do as ich ín· vn̄ wolte die
ſunde legen vf got· als ob ſpreiche heiteſtu͗ mír das wip nít geben· ſo heite ich nít geſundet· Eva du͗ ſprach zuͦ got· der
ſchlange betroͮg mich· als ob ſi ſpreiche· heiteſtu͗ den ſlangen nit geſchaffen ſo weir ich nít geuallen· wanne ſo heite mích
nieman beko rt· alſo ſol mā ſich nít enſchuldigen noch bedeckē der menſche ſol es niemā zihen dz er geſundet· hat· wanne
ſin ſelbs boſheit vn̄ ſín vnbeſcheidenheit· Swer ſich ſelber hie ruͤget vo r ei
F215-04v,17 nem menſchen an gotes ſtat· der wirt geruͤget vo r gote vn̄ vo r allem hymeliſchem her· Vn̄ vo r den
tu͗feln die ſin ſpotende werdēt· wer wirt in aber ruͤgen· Daz tuͦt got ſelbe dem níeman geliegen mag· daz tuͦnt die engel·

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 4

https://linguistics.rub.de/ref/


F215: Bihtebuoch Diplomatischer Lesetext

daz tuͦnt die tu͗fel· daz tuͦt ellu͗ geſchoͤphe
F215-04v,18 de· dv͗ wirt ſich denne ſetzen mít gote· wider den ſunden· uber das al
F215-04v,19 les muͦs das arme hertze ſich ſel=
F215-05r,01 ber ruͤgen· das iſt vo r aller not· vn̄ die ſunde die es hat getan die wˢ=
F215-05r,02 dent es rugende· Swer ſoͤlicher ſchanden wolle uber werden der ſol hie ſich ſelber vaſte ruͤgen nít
entſchuldigen· er ſol einem andˢn nít ſín mentellín zu͗cken von ſi
F215-05r,03 nen ſunden daz er ſich da mít decke· wanne ſo got ím daz mentellín zucket· vn̄ es aber ienem wider
git· das iſt ſo er ſín ſu͗nde bedecket ſo wirt dirre blos ſtende· Da von beſchiht es dicke· das eín menſche aͮch an dirre welte
geſchendet wirt· dz ſin ſunde hie bedecket· vnd ſich ent
F215-05r,04 ſchuldiget· Das funfte iſt· Dz du͗ bihte ſol warhaft ſin· Alſo· daz der menſche die warheit nít vˢſwi=
F215-05r,05 ge· noch deheín lu͗gen dar zuͦ miſche ioch durch demuͦtkeit ſol man liegē ín der bihte· Da von ſprichet·
Sc̄s auguſtinꝰ· Swer durch demutkeit lu͗get ín der bihte· oder an bihte· wz er e nít eín ſunder ſo wirt aber denne eín
ſunder· du maht wol ſprechen· ich bín eín ſunder· wan
F215-05r,06 de nieman an ſunde lebt vf der er
F215-05r,07 den· Du͗ ſolt aber nít ſprechen· ich han die ſunde· oder díe ſunde getan du͗ wiſſeſt· oder verſeheſt dich
dz es alſo ſie· Das ſehſte iſt· Das du bihte ſol ſin nackent vn̄ blos· alſo dz du nít bihteſt mít einem boten· noch mít eínem
briefe· du͗ ſolt ſelber mit dín ſelbs munde bihten· vn̄ gegenwertig ſín vo r dí
F215-05r,08 nem bihter· Vnd ſolt nít mit be
F215-05r,09 deckten wo rten bihten· du͗ ſolt bloͤſſelich die ſunde ſagen· ieglich mit namen· vn̄ mít ſchoͤnen vn̄
gezoͤgenlichen wo rten· daz man verſten moͤge waz du ſageſt· vn̄ ſolt ſagen alles daz gemern mag· vnd ſolt dich nit bergen
vo r dinē bihtˢ das er nít wiſſe wer du͗ ſiſt· du͗ ſolt ím kunden alles dín leben· wā
F215-05r,10 nan· vn̄ wer· vn̄ wa du͗ ſiſt· vn̄ ellu͗ dínu͗ díng· vn̄ alle dín ſache da bi er gemerken koͤnne der ſundē
warheít· vn̄ ir groͤſſi· das er dar nach die buͦſſe riht· Das ſibende iſt· Das du͗ bihte ſol beſcheiden ſín· alſo das du͗ bihteſt
iegelich ſu͗nde ſunderlichen· vn̄ mít beſcheidem herczen· dz man eín von der andern kieſen muͥge vnd geſcheide ku͗nne· vn̄
ſolt von einer ſu͗nde ſagen· bis das du͗ nít me von vindeſt von der ze ſagende· Vn̄ ſolte abˢ denne eín ander ſu͗nde her fu͗r ne
F215-05r,11 men· vn̄ die auch ſagen mít beſchei=
F215-05r,12 denheit· vn̄ ſolte auch kieſen eín beſcheiden bihter· vn̄ ſolt auch alſo beſcheiden ſín· daz du͗ heínlich
ſunde auch heínlich ſageſt· das gat aber níeman an wanne geiſt=
F215-05r,13 lich lu͗te· die ſollen offen ſu͗nde ruͤgen vo r ir meiſterſchaft ī dem capitel· vn̄ heínlich ſunde in der bihte
ſagen· Das ahte iſt· Dz du͗ bihte luter ſol ſín· das meín ich alſo· Das du͗ bihteſt mít eínen lu=
F215-05r,14 tern herczen· Vn̄ mít eínem rehtē ſínne vn̄ mit guͦter andaht· nít durch ruͦm· oder durch gliſſenunge·
daz du͗ des beſter ſiſt· vn̄ ín der bih=
F215-05r,15 te nít ſageſt von díner edelkeit· von dínen fru͗nden· von diner guͦt=
F215-05r,16 teite· von diner zu͗hte· von dinē tugenden· noch durch vo rhete ſoltu nít ſagen· nach durch liebi· nít
denne durch die rehten notdurft diner ſele· daz du͗ gereínígt vnd gelu͗tert werdeſt von der bihte vn̄ ſol weſen an alle
trugníſſe· vn̄ an allen valſch des hˢzen vn̄ des muͦtes· Das nu͗nde iſt· Daz du͗ ſiteliche vn̄ ſteitelich bihteſt· nít mít eínē
zuͦlaufe noch mít vnmuͦſſe als eín wehſeler der pfennínge helte· du͗ ſolt bihten mit guͦtem ſitten· vn̄ mít bedahtem muͦte
dz man des hˢc
F215-05r,17 zen andaht vnd ru͗we kieſen mu͗=
F215-05r,18 ge· vn̄ daz du deſter groͤſſer ſcha
F215-05r,19 me habeſt wanne du͗ mínnert dir die ſu͗nde vn̄ meret die gna
F215-05v,01 de· Ellu͗ diſu͗ dinge du͗ dir hie ſint vo rgeſcriben du͗ ſoltu mit dir tragen ſo du meiſt maht· ſo du͗ zuͦ
bihte gaſt· Dar nach ſo du͗ bihten wilt· ſo ſoltu merken· vn̄ vil beſchei=
F215-05v,02 liche ſagen· ſwas die ſunde geme=
F215-05v,03 ren mag· Der dinge díe eín ie=
F215-05v,04 gelich ſunde gemeren oder gemín=
F215-05v,05 ren mu͗gen der ſínt ehtu͗· Das eín merket man an dem menſchen der die ſunde tuͦt· Das ander an der
ſunde die er tuͦt· Das dritte an der ſtat da er die ſunde tuͦt· Das an der geſelle
F215-05v,06 ſchaft die er hat· die ím helfen zu den ſu͗nden· Das funfte iſt an der zal wie dicke er die ſunde tuͦt· Das
ſehſte iſt· an der ſache war vmb er ſunde tuͦt· Das ſi=
F215-05v,07 bende iſt du͗ wiſe wie er die ſu͗nde tuͦt· Das ahte iſt an der zíte wēne er die ſunde tuͦt· Das erſte iſt an
dem menſchē der die ſunde tuͦt· der ſol mer
F215-05v,08 ken wer er was· do er die ſunde tet· das iſt· ob es was man oder wíp· íung oder alt· edel oder vnedel·
frı ͤ oder eigen· mit ambaht oder an ambaht· wert oder verſmaht· ſínníg oder vnſínníg· witzíg oder vnwítzíg· in der e· oder
an e· wítwe oder mag· geiſtlich oder weltliche· gelert· oder vngelert· gelaubig oder vngelaubig· ellu͗ diſu͗ díng mínret ode
merent die ſunde an dem mēſchē· wanne ettelichu͗ ſunde iſt einē íun=
F215-05v,09 gen cleín· du͗ eínem altē gros iſt· odˢ eínem íungen gros· du͗ eínē alten iſt cleín alſo mahtu ſelber zelen
íeglichs nach dem andern· vn̄ eíns gegen dem andern· vn̄ merke wel=
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F215-05v,10 hes die ſunde mere· vn̄ das ſoltu͗ ſagē· Das ander· was du͗ ſunde ſi· díe du͗ teíte· oder wíe ſie heiſſe· hoh
F215-05v,11 fart oder gitkeit· oder vnku͗ſchi· odˢ manſlaht· oder eínvaltigˢ has des hertzen· oder ſwas ſunde es iſt·
die du͗ haſt getan mít gedenken vnd mít werken· das ſoltu ſagen· ob ſi gros iſt oder cleín· oder míttel· offen· odˢ heínlich·
ob vil luͥte do von geerget iſt oder lu͗tzel· oder níemā· ob du͗ ſun=
F215-05v,12 de· alt iſt an dir· oder nuͥwe· gewon
F215-05v,13 lich· oder vngewonlich· Solichu͗ díng· vn̄ ſwas du ſoliches víndeſt an der ſunde das ſi gemeren mag das
ſoltu ſagen· Das dritte mahtu merken· an der ſtat· wa du͗ die ſunde tuͦſt· oder du͗ haſt getan· ob es was an eíner heiligen ſtat
als ín eíner kirchen· oder ín eínē andern huſe· ob du͗ kirche gewihet was· oder vngewihet· an eínem gewihten kirchoue·
oder an eínem andern velde· ín herren hu͗ſer do vil lu͗te boͤſe bilde von dír nam· oder ander
F215-05v,14 ſwa an eíner heínlicher ſtat· wan̄ eín guͦt díng tuͦn· an eíner boͤſen ſtat· vn̄ eín boͤſe dinke tuͦn an einˢ
offen oder hohen ſtat· das mínret oder meret die ſunde· das ſoltu alles merken vn̄ ſagen Das víerde maht du͗ merken· an
der geſelleſchaft· das iſt· wer dir zuͦ dínen ſunden half. odˢ wen du͗ dar zuͦ brehte· mit rate· oder mít botſchefte· wanne alle
ſoliche luͥte ſint díner ſu͗nden teil=
F215-05v,15 haft· die dír dar zuͦ hulfen· vn̄ biſtu ír ſunden ſchu͗ldig· du͗ ſolt es auch merken· durch wen· vn̄ mít
wem· vn̄ gegen wem du die ſunde teíte· wanne gegen einem geiſtlichen menſchen vn̄ heilígē· ihtz u͗bels tuͦn· daz iſt groͤſſer
ſun=
F215-05v,16 de· denne gegen eínem andern· abˢ gegen dinem vater· oder gegen diner muͦter· oder gegen dinem
geſwiſteride· oder gegen diner meiſterſchaft· iht ubels tuͦſt. dz iſt groͤſſer ſu͗nde· denne gegen einem andern me· oder mít
íe=
F215-05v,17 manne anderm· vn̄ ſolichu͗ díng ſwas das iſt· das mahtu ſelber merken vn̄ ſagen· Das fu͗nf=
F215-05v,18 te iſt ze merkenne· an der zal· dz iſt wie dicke du͗ die ſunde teite. ſo vil ſo du͗ der zal behalten maht.
Da du͗ die warheit nít enweiſt da ſoltu͗ ſagen nach wan· als du͗ dich verſtaſt. das meín ich alſo· haſtu dinē eben criſten
beſcholten· oder híndeˢret· oder geſlagen· oder geſtoſſen· oder iht anders getan· das ſoltu͗ ſagen wie dicke du das haſt
getan· vn̄ ſwas ſunde es iſt. das ſoltu ſagen wie dicke du ſie haſt getan gegen diſen· oder den· ſwa du aber die zal nít weiſt
reht da ſage nach wan· vn̄ wíe lange du ín der ſunde weíre· Das ſehſte ſolt du͗ merken ín der ſache· war vmbe du͗ die ſu͗n=
F215-05v,19 de teit· was dich dar zuͦ treíp· weder du͗ bezwungen wu͗rde· mít beko runge des tu͗fels· oder der
menſchen· oder dines fleiſch=
F215-06r,01 es· oder du͗ beko runge fur keíme mít der ſu͗nde· das dich niemā dar zuͦ gereiſſet hat· noch dir níeman
vrſache zuͦ den ſundē gab· ſo du͗ lu͗ge· oder iht ſoliches dinges teite· ob dz teite bezwun=
F215-06r,02 genlich· oder vnbezwungēlich· oder ob du͗ bezwungniſſe ſo gros wz dz· du͗ ir nít mohteſt wider ſtā·
oder cleín· oder gros· oder durch gite=
F215-06r,03 keít· oder durch armuͦt· oder in ſchímphe· oder ín ernſte· oder durch v͗bel· oder durch dienſt· oder
ſwas es was· cleín oder gros· daz die urſach hat gegeben dz ſoltu ſagen· Das ſibende iſt wie du͗ die ſu͗nde teite· weder du͗ ſie
riete· oder wu͗r=
F215-06r,04 be· oder vˢtru͗ge· vn̄ wíe daz alles weire· als ob du͗ gitelich vmb guͤt wurbe ob du͗ das teite mít raube·
mit ſteln· mít ſpil· mít wuͦcher· vnd ander ſunde. in der wiſe mer=
F215-06r,05 ket man die ſunde bas an andˢ getat· denne man do von geſcriben oder gerede mu͗ge· Das ahte iſt das
du͗ ſolt merken an der zit. weder du die ſunde teite an heili
F215-06r,06 ger zit· oder ander zít· an viger
F215-06r,07 tagen oder an wergtagē· in der vaſten· oder vſſerhalp der vaſten· weder du͗ ſundeteſt vor der ru͗we oder
dar nach· vo r der bihte oder dar nach· ob du͗ die bihte oder die buͦſſe breiche· die du da vo r heteſt getan· vn̄ wie du͗ zit
verlo rn haſt· das ſoltu͗ alles ruwē. vn̄ mít ruwe ſagen in der bihte ſagen· Swas du͗ anders vinden maht von dir ſelber das
die ſunde geme
F215-06r,08 ren mag das ſoltu getru͗weclich
F215-06r,09 en ſagen· vn̄ ſolt dich nít verber=
F215-06r,10 gen vor dem bihter· du͗ ſolt dar
F215-06r,11 nach nít ſtan· dz er dích nít erkēne· dz er din kunde habe· vn̄ wiſſe wˢ du͗ biſt· von lande. von frunden
von geburte· von kunſten· was du͗ kanſt· von gewonheit die du͗ haſt· von beſwerde ob du͗ deheín haſt· von troſte· oder von
gnadē· vſſan· oder ínnan· von heinliche die zuͦ iemā haſt· vn̄ ſwas du͗ zuͦ dinem libe· oder an dinem geiſte iſt· dz zuͦ ſunden
oder zuͦ bekorūge treffe· daz ſoltu͗ alles dinē bihter laſſen wiſſen· dem du dín hertze gar vf tuͦſt· ſo kan er dich deſte bas
gerihte an der buͦſſe· vn̄ an rate· vn̄ an troſte· ſwas du͗ auch gnaden haſt oder tugenden ze tuͦn=
F215-06r,12 ne· oder vntugenden zuͦ widerſtē=
F215-06r,13 de· vn̄ ſwas du͗ geiſtliches troſtes vn̄ heínlicher gnaden· von gote haſt· das ſoltu ím ſagen· vn̄ ſolt in
fragen ob es war ſi· oder ob betrogen ſiſt· wanne es wirt vil lu͗te da von betrogen· von ir eínvaltekeít· wanne iſt du͗ gnade
von gote· ſi koͤnnent ſi ír nít gebruchen· iſt es aber eín trugniſſe. ſo enku͗nne ſi ſich nít do· vo r behuͤten· do von ſolte nit vˢ
F215-06r,14 bo rgens han vo r dem bihte· du͗ ſolt vnſeˢm herrē das hercze gar geben· Solichen troſte vn̄ taugē=
F215-06r,15 lichen gnade bedarf man nít eínē iegelichen bihter fu͗r ſpreitē· wā=
F215-06r,16 ne die bihter ſint nít alle glich eteſliche irren an ſolichen dingē nu han ich dir geſeit mít kurc=
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F215-06r,17 zen wo rten· vn̄ mit gebu͗wˢiſcher rede vo r geſagt· war vmb bihtē ſol· vn̄ was guͦtes do von kumt vn̄ was
nu͗tzes· vn̄ was zuͦ der biht hoͤrt vn̄ notdurftig iſt vn̄ guͦt vn̄ wie man bihten ſol. nu ſoltu͗ merken was du͗ bihtē ſolt· Man
ſol bihten haubet ſunde vnd auch teigeliche ſunde· die wil ich dir nach o rden zeln· vn̄ betu͗tē ſo ich beſte vn̄ kurczlicheſt
kan· haubet ſunde der ſint ſiben vnd nít me· die heiſſent haubt ſunde· wanne alle die ſunde die man er
F215-06r,18 denken kan· die haubtent alle an die ſiben haubt ſunde· vn̄ von den ſiben haubt ſunde koment ander
ſunde der iſt vil· die auch toͤtlich haubt ſunde ſínt als auch diſe· Vnd heiſſent auch dar vmb toͤtlich ſu͗nde· wanne ſi toͤtent
die ſele· vnd ſint auch etelich als gros als die da heiſſent die ſiben haubt ſunde· wāne die andern ſunde alle haubtent an die
ſiben· Si mu͗gen auch dar vmb heiſſen haubt ſunde wan das ſi haubt von dem libe ſcheiden· dz haubt iſt iheſus xp̄s· der lib
iſt du͗ heilig cri=
F215-06r,19 ſtenheít· mít allen irn geliden das iſt mít tegelichen criſten̄ menſchen· Aller ſunde wu͗rtzel vn̄ angen
F215-06v,01 ge iſt hoffart· So der mēſche hohevert· mít gedenken mit wo rtē· vn̄ mít werken· wenne vert der
menſche hohe das tuͦt er denne ſo er uber ſich ſelben vert· das tuͦt er denne ſo er ſich deheines dinges u͗bˢ hebt· Der
menſch hat nít wan vō gote· Swen̄ er ſich deheines dinges ruͤmet· mít hertzen· mít wo rten· oder mit werken· ſo vert er
u͗ber ſich ſelben wan̄ er vert hoͤher denne er ſi· vn̄ raͮbet gote ſíns lobes· wān nieman ſol gelabet werden vmb de=
F215-06v,02 hein ding· wanne got alleín· der iſt allein lobes wert. an ím iſt nít wan̄ warhaftes· an ím iſt ellu͗
ſeilikeit· vnd aller troſt· do von ſol man an keiner geſchopfede ſu͗chen troſt· wān an dem ſchepher alleín· Swas ſu͗n
F215-06v,03 de denne der menſche tuͦt· do mit er die geſchoͤpfede fur got nuͤſſet vn̄ an der ſuͤchet wolluſt· vn̄ troſt·
an dem daz geweire níeſſen alleín lít· ſo vert er ze hohe· wanne er u͗bˢ
F215-06v,04 hebt die geſchoͤpfede die er nu͗ſſet· vn̄ an der er ſuͤchet wolluſt· vnde troſt uber den ſchoͤher an dem er
alleín wolluſt· vn̄ troſte ſuͤchen ſol=
F215-06v,05 te· vn̄ des heiſſet zuͦ rehte hohfart wanne der menſche vert denne ho
F215-06v,06 her danne er ſu͗lle· do von iſt du hoh
F215-06v,07 fart eín angenge vn̄ eín wu͗rtzel aller ſunden· wanne ſi werdent alle gebo rn von ír· von der hohfart ko
F215-06v,08 ment díe ſiben haubt ſunde· an die alle haubt ſunde vn̄ alle ſunde haup=
F215-06v,09 tende· Dv͗ erſte heiſſet u͗pigu͗ guͤnlichu· Dv͗ ander nít· Dv͗ dritte zo rn· Dv͗ vierde tragheit· Dv funfte
gitekeit· Dv ſehſte vraſheit· Dv ſibende vnku͗ſcheit· Dís ſibende ſunde hat ieglichu͗ ir here· da mít ſie den menſchen anͤ
vihtet· Diſe ſint die ſunde· die vō den ſiben ſunden koment· Uon der erſten haubt ſunde· Dz iſt von u͗piger guͤnlichi·
koment nu͗n ſunde· Du͗ erſte iſt vngeho r
F215-06v,10 ſamí· Dv ander iſt ſín ſelbs ruͦm· Du͗ dritte iſt gliſſung· Dvͥ vierde iſt klaffen· oder kleiffiger kríeg· Du͗
funfte iſt eín krieg des ſínnes· Du͗ ſehſte iſt miſſehelli· Du͗ ſiben
F215-06v,11 de iſt· nu͗we ſiten· vn̄ gewonlichu͗ díng ze víndende vn̄ zebegínnende· Das ahte iſt vˢſmehte armer
maͦge· vn̄ armer lu͗te· Du͗ nunde iſt ſcha=
F215-06v,12 me guͦter dínge· vn̄ vngeſtalt des libes vn̄ boͤſer kleider· Uon nyde koment aht ſunde· Du͗ erſte iſt
hinder rede· Du͗ ander haz· Dv dritte frauwen ſich der luͤte vngelu͗ckes· Du vier
F215-06v,13 de iſt· truͦren ſo den luͤten ir ding ze guͦte er gat· Du͗ funfte iſt· die guͦtet mínrent· Du ſehſte iſt· meren
die ſchulde· Du ſibende iſt· wunſchen den lu͗ten vnheils· Du͗ ahte iſt· abnemen vn̄ verziehen hel
F215-06v,14 fen vn̄ raten· Uon zo rn kument ſiben ſunde· Du͗ erſte iſt ſtrit· Du͗ an
F215-06v,15 der iſt ſchelten· Du͗ dritte fluͦchē· Du͗ vierde iſt· ſprechen wider got· vn̄ wider den heilgen· vn̄ von guͦtē
lu͗ten u͗bel reden· Dv funfte iſt rache gelten· Du͗ ſehſte iſt u͗bel wider guͦt tuͦn· Du͗ ſibende iſt· vnwirdenniſches hertz han·
Uon tragheit koment nu͗n ſu͗n
F215-06v,16 de· Du erſte iſt boſer wille· oder laſheit· Du͗ ander iſt vˢzagen Du͗ dritte iſt vˢzwíueln an gotes guͤte·
Du vierde iſt. upige geden=
F215-06v,17 ke ze nu͗czen dínken· Du funfte iſt· lange ligen in den ſunden· Du͗ ſehſte iſt ſuchen muͤſſekeit· Du
ſibende iſt· vˢdrieſſen guter dinge· Du͗ ahte iſt· miſſetroͤſte an der lu͗te ze gote. Du͗ nu͗nde iſt· truren vmb weltlich guͦt·
Uon Gitekeit koment vierzehen· ſunde· Du͗ erſte iſt verrat=
F215-06v,18 niſſe· Du͗ ander iſt vntru͗we· Du͗ tritte iſt falſche· Du͗ vierde iſt meíneít· Du funfte iſt· hertes hertze
han· Du͗ ſehſte iſt miſſetᵛ=
F215-06v,19 we· Du ſibende iſt vngenu͗gi· Dv ahte iſt ze vil liebe han zekinde vn̄ ze andern frunden. Du nunde iſt
nit gelten noch wider gebē· Du͗ zehende iſt valſche gewínne· Du eilfte raup· Du͗ zwelfte wuͦcher Du͗ drizehende iſt ſpil·
Uon fraſheit koment ſibenzehen ſunde· Du͗ erſte iſt vngefuͤgu͗· fraude· Du ander iſt ſmeihu͗ wo rt· Du͗ dritte iſt· vnreínheít
des libes· Dv͗ vierde iſt manígvaltekeit der wo r
F215-07r,01 te· Du funfte iſt· zerſtorde de ver
F215-07r,02 ſtantnu͗ſſe· Du͗ ſehſte iſt trunken=
F215-07r,03 heit· Du͗ ſibende iſt. vˢluſt der ſpiſe· Du ahte iſt zuͦ fruͦ eſſen· Du͗ nuͥn=
F215-07r,04 de iſt ze wetlich eſſen· Du zehende iſt· ze gru͗lich eſſen· Du eilfte iſt· vngewonlich ſpíl· Du͗ zwelfte iſt·
vnmeiſſig lachen· Du͗ drizehende iſt vergeſſen gotes· vn̄ des todes· vn̄ des íungſten vrteils· Du vierze
F215-07r,05 hende iſt· verſtoln eſſen· Du fu͗nfze=
F215-07r,06 hende iſt gewuͦchertz eſſen· Du ſeh
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F215-07r,07 zehende iſt· geraubtes eſſen· Du͗ ſibenzehende iſt· dicke brech die vaſten· Uon vnkuſcheit koment
drizehen ſunde· Du erſte iſt blintheit des hertzen· Du ander heiſſet vnſtei
F215-07r,08 keit des muͦtes· Du dritte heiſſet vnbedehtekeit der ſínne· Du vierde heiſſet mínne ſín ſelbs lip· Du
fu͗nf=
F215-07r,09 te heiſſet vnmínne zu gote· Du ſeh=
F215-07r,10 ſte heiſſet liebe zuͦ der welte· Du͗ ſibende heiſſet wolluſt des libes· Du ahte heiſſet zeirtlich leben vn̄
reden· Du nu͗nde heiſſet girde dirre zer=
F215-07r,11 ganglichen welte· Du zehende heiſſet· verzwiueln der kunftigen welte vn̄ der ewigen frauden· Du eilfte
heiſſet vnku͗ſcheít began mít e lu͗ten· oder mít geſipten· oder mít geveítriden· oder mít geoͤheínen· oder meigden· oder
mít wítwen· odˢ mít geiſtlichen luͥten· Du zwelfte heiſſet vnku͗ſcheit began mit ledigē luten· Du͗ drizehende heiſſet vn
F215-07r,12 kuſchheit began mit bewu͗lneſche der treime· Die treíme koment von vorgedenken· oder ze vil eſſen
oder trinken· oder von ze vil ge
F215-07r,13 ſamenter natur· oder von des tu͗
F215-07r,14 fels geſpenſte· Die ſunde mag dir nieman als eygentlich betu͗tē· als ſi ín latin ir namen vn̄ iren o rden
hant· wanne tuſchu zunge iſt vil armer̄ deheín ding ze beſche denne denne latin· da von han ich dír die ſunde ku͗rczlich
uber ſla
F215-07r,15 gen· das ſie het nach deſte bas ge
F215-07r,16 merken konneſt· Doch wil ich dich die ſunde eín teil bas leren merkē· ſo ich beſte mag mít vmberede·
wanne anders mag ſie nieman betu͗ten ze rehte· Der die ſun=
F215-07r,17 de mit allem írem ſamen· gar be=
F215-07r,18 tuͤten woͤlte· des en moͤhte níemā mit ſo kleinen dingen zuͦ ende brín
F215-07r,19 gen· doch wil ich dich ein teil ermanē der gemeinen dingen du͗ man ge
F215-07v,01 ſcriben vn̄ geſagen mag So du͗ bihten wilt· ſo ſoltu an heben an ſwelher ſunde du wilt· eíntweder an
der ſweirſten· du͗ dich aller meiſt beſweírt· vnd der du al
F215-07v,02 ler meiſt haſt getan· oder an der lihſten der du͗ aller minſt haſt ge
F215-07v,03 tan· Wiltu aber den ſelben o rden halten der dir hie iſt vor geſcribē das mahtu auch wol tuͦn. nun va
F215-07v,04 hen wir aber vō erſtē an der hochvart an So du͗ von der hohvart bihten wilt· oder von deheíner ſunde
du͗ híe geſcribē iſt· ſo ſoltu ſagen nít wanne das dich an ho reͤrt· Von dē ſun
F215-07v,05 den der du dich ſelber ſchuldig weiſt· oder weíneſt· die andern ſoltu laſſen ſtan· den andern díe it
ſchuldig ſínt· wanne ze glicher wiſe· als es ſunde iſt ín der bihte die warheit zuͦ vˢſwí
F215-07v,06 gen alſo iſt es auch ſu͗nde die lu͗gen ze reden· So du͗ von der hochfart bih=
F215-07v,07 ten wilt· So ſolt du ſagen wie du hoh
F215-07v,08 vertig weire· mít gedenken mít wo r
F215-07v,09 ten· oder mít werken gegen weme dz iſt gegen dinē hoͤhern· oder gegen dinem gelichen· oder gegen
dinem ní=
F215-07v,10 dern· Gegen dem hohern· das iſt ge=
F215-07v,11 gen dinem vater· oder diner muͦter· oder diner meiſterſchaft· oder gegen diner herſchaft· ob du͗ ſie ie
vˢſmah
F215-07v,12 teſt in dínem hertzen· oder ſmehelich oder vnbeſcheidenlich mít ín retdeſt· oder ín vngeho rſam weire·
vn̄ ſie dicke erzurneſt· vn̄ des nít achte=
F215-07v,13 teſt· vn̄ ſi nít erteſt als du ſolteſt· vn̄ ſo du etwas geheiſſen wurde dz dír in dem hertzen wider zeme
was· das du níe durch vorhte dēne durch minne geſo rgſam weíre· oder die geho rſamí ubelliche vn̄ vnnu͗tzlich vollebrohteſt·
ob du͗ wider diner mei=
F215-07v,14 ſterſchaft· oder dines bihters rat odˢ gebot ie vnſers herrē lichamen en=
F215-07v,15 phienge ſo du͗ ſin nít ſolteſt tuͦn zuͦ bedecken dine boſheit vn̄ dinen gebreſten· oder ſin eníg weíre ſo
du ín ſolteſt enphahen mít dines bihters rat· Gegen dinem ge=
F215-07v,16 lichen· ob du͗ den vˢſmahteſt in dem hertzen· vn̄ ob du͗ begerſte meiſtˢ=
F215-07v,17 ſchaft· oder gewalt u͗ber ſi· vn̄ ob du͗ dich des duhteſt werder denne ſie· vn̄ dich dines gebreſten minner
duhte dēne eines andern gebreſten· oder dinˢ tugenden vn̄ diner beſcheidenheit nie denne eins andern· des doch lihte nit
enwas ob du din hercze wolbeſchei
F215-07v,18 den heteſt. Gegen dinem nidern ob du die verſmahteſt· vn̄ ir ſpoteſt in dem hertzen· oder mit wo rten·
oder mit geberden· vn̄ dich ſcham
F215-07v,19 teſt diner armen frunde· vn̄ ſie flu
F215-08r,01 he· vn̄ gerne von ín ho rteſt reden· dz du nit des ſmeher weireſt· vn̄ ger
F215-08r,02 ner retdeſt von dinen richen ahtbˢn frunden· vn̄ dich ruͦmteſt der frun
F215-08r,03 de· vn̄ richtuͦms· oder tugenden· oder gnaden der du͗ nít hateſt· Vn̄ dar vmb lobes gerteſt· vn̄ ob du
hateſt an dem hertzen zwiualtekeit mít glichſene· das du dich gaſteſte tu=
F215-08r,04 gendene· oder guͦter dínge· du͗ an dir nít waren· vn̄ dir liep was dz man ſich me tugenden vn̄ beſchei
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F215-08r,05 denheit an dich verſehe denne an dir weire· vn̄ mínner gebreſten denne du͗ heteſt· vn̄ dicke reteſte von
wiſheite· oder von tugenden· oder von gnaden· das man won
F215-08r,06 de das du͗ dz alles heiteſt. oder etwe vil vn̄ ob du eínvihtig weire an dinem ſunderlichen ſinne· das
dich dine ſín beſſer duhte· denne eínes andern· vn̄ dar an níeman wol
F215-08r,07 teſt entwichen· Vnd dich uberhuͤ
F215-08r,08 be diner ſchoͤne an dem libe· diner ſterke· diner geſuntheit· vn̄ ſwes du͗ heteſt fur ander lu͗te· dz du͗ dar
vmb got nit lobteſt als du ſol
F215-08r,09 teſt· Vnd ob dich duhte dz dir ellu di
F215-08r,10 ne ding bas gezeímen denne einem anderm· vn̄ me eines andern gebre
F215-08r,11 ſten margteſt· vn̄ ruͦgeteſt deime di
F215-08r,12 nes ſelben gebrechen· vn̄ me dine tugende margteſt· vn̄ b ru͗feteſt den
F215-08r,13 ne eines andern· Vnd neme dich dic
F215-08r,14 ke an eteliches nu͗wen vn̄ ſelczems· oder vngewonlichs dinges durch ru͗
F215-08r,15 me· das du doch nít mohteſt getun· wanne es u͗ber dine kraft was vn̄ ob du zeclaffig· vn̄ ze lutpreihte
weire· ſo du͗ vnder wiſen luten weire das du͗ die rede allein wolteſt han· das man wonde das du͗ me beſchei
F215-08r,16 denheit vn̄ ſinnes heiteſt· denne du do heteſt· vnd dir ſelber zuͦ wol ge
F215-08r,17 viel· vnd ob du͗ ſelber ie geſchulte oder verſmahteſt an gewande· oder an geberden· oder an deheinem
dín=
F215-08r,18 ge· das man wonde· das du͗ demuͤ=
F215-08r,19 tig wereſt· vnd ob dir tugende vn̄ guͤtu͗ werg ſweire waren ze tuͦne· ſo man dich dar vmb nít enlopte.
nach der hohfart leſen wir díe vnkuſche gan· wanne die hellent an etelichen dingen ze ſamen· SO du͗ von der vnku͗ſche
bihtē wilt· So ſolt du͗ ſagen wie du͗ vnku͗ſche weire· mít gedenkē mít wo rten· mít boͤſer begirde zuͦ der welte· mít
fleiſchlicher gelu͗ſt. ob du͗ dar nach gedahteſt mit wil
F215-08v,01 len· oder mít gedenken· Vnd ob dir der gedank liep was· vn̄ dich ſín nít enwerteſt· vn̄ im nit widˢ
ſtuͤnde als du͗ wol moͤhteſt han getan· vn̄ ob die ie beviel mít dem willen ín díe ſunde das der beko run
F215-08v,02 ge nít wider ſtuͤnde· vnd ir nach vol
F215-08v,03 geſte mit dem willen· ob du die ſtat heteſt gehabt· vn̄ die ſunde mitte nie durch vo rhte denne durch
ſcha
F215-08v,04 me· vn̄ me durch ſchame· denne durch got· vn̄ ob du͗ ieman ze liep heteſt in dem herczen· das du͗ von
ſiner gehu͗gte geboͤſert wurdeſt· oder gekrenkoit an dem geiſte· oder an dem libe· oder an guͦten werken ge
F215-08v,05 irret wurde· von ſiner gehu͗gde· Vnd ſwas du͗ ſolichˢ liebe in dem hˢc
F215-08v,06 zen vindeſt· das du͗ dem menſchē nít luterlich minneſt durch got· oder durch die tugende die du an
ím weiſt· die minne ſoltu argwe
F215-08v,07 níg han· vn̄ ſolte ſi fliehen· Vn̄ ſo du͗ einen menſchen liep haſt· iſt dír das leit· vn̄ maht du das nít
vertragen· das der mēſche iemā andern liep habe· oder lieber denne dich· oder ieman anders den ſelben menſchen liep
habe· oder im hein
F215-08v,08 licher ſie denne du͗· alle ſoliche minne ſoltu͗ arwenig han· vnd ſolte ſie fliehen ſwa du͗ maht· vn̄ ob die
ie liep wart das dir iemā holt weire· vn̄ dín begerte· vn̄ dich gerne ſehe· vn̄ ob du͗ ie ze lange in boͤſen gedenken twalteſt·
vn̄ ín nit widerſtuͤnde· vn̄ dir nit als leít warn als ſi ſolten· Vnd ſolt auch bihten boͤſen treíme da du͗ dich vˢ=
F215-08v,09 ſiheſt das du͗ dir ſelber deheín vr
F215-08v,10 ſache dar zuͦ gebeſt· mít gedanc
F215-08v,11 ken· oder mít uber eſſen· vn̄ u͗ber=
F215-08v,12 trínkenne· oder mit verlaſſener. vn̄ mit boͤſer rede· oder mit heinlich
F215-08v,13 en· vn̄ mít verlaſenen geberden· oder mít heinlicher rede· oder mit verlaſſen· vn̄ weltlichem ſehenne·
vn̄ ſwas dir brangheit do von wider vert· das ſoltu bihten· wā
F215-08v,14 ne es dicke zwiuelich iſt· weder es der nature ſchult ſi· oder der ſun
F215-08v,15 den· das es des menſchen ſchulden ſie· wanne er im ſelber lihte vrſach dar zuͦ gab· Dar nach ſolt du
ſagen ob du͗ mit wo rten vnku͗ſch biſt geweſen· das du͗ gerne redeſt vn̄ ho rteſt reden von weltlichen· vn̄ von vnku͗ſchen
dingen· vn̄ vˢ
F215-08v,16 laſſenen· vn̄ gerne retdeſt mit dē lu͗ten· da du͗ wol weiſt dz du͗ ge
F215-08v,17 krenket wurde an dinem geiſte. vn̄ auch ſi lihte gekrenket wur=
F215-08v,18 de von dir· an ir geiſte· vn̄ ob du ie geſtateſt boſer botſchaft· oder weltlicher rede mít dír· die dich ze
ſunden oder becho runge brín
F215-08v,19 gen mohten· vn̄ ob du͗ ſie gerne ho rteſt vn̄ dich ir nít erwerteſt· vnd ob du ie geſunge weltlichu͗ lieder·
vn̄ ſchalkhaftu͗ in der welte· oder in geiſtlichͤm leben· vn̄ ob du͗ ie geſpreiche weltlichu wo rt· vn̄ vnkuſchu͗· vn̄ vˢlaſſenu͗· vn̄
ſpoͤte
F215-09r,01 lichu͗· vn̄ ſpeihu͗ wo rt· vn̄ ob daz ſelten teite· oder dicke· oder du es zuͦ einer gewonheit hateſt· vn̄ ſwas
du vínden kanſt· da du dich ie mít wo rten miſſe huͦteſt mít botſchaft· oder redende von dir ſelber· oder loſende· oder
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ratende die ſunde das mahtu von dir ſelber vínden· da es hie nit geru͗ret iſt dz ſoltu alles ſagen· Darnach ſoltu ſagen von
den wˢ
F215-09r,02 ken· ſwas du͗ an dir ſelber vindeſt· vnku͗ſcher vn̄ weltlicher werken· ob du ie getantzeteſt· oder du͗ dich
ie gezierteſt an dem libe· oder an dē gewande das du͗ ieman deſte bas geuieleſt· Vn̄ ob du͗ zuͦ den lu͗ten deheíneſt giengeſt·
ze tantze oder ze kirchen· oder ze bredigt vn̄ nít ahte heteſt ob der lu͗te vil was die dir holt warn· vn̄ die von dir geboͤ
F215-09r,03 ſert wurden· vn̄ auch nit ahte he
F215-09r,04 teſt weme du͗ vrſache geibeſt ze den ſunden· wanne ſo ir ie me was· ſo dir ie lieber was· vnd ob du͗ ſelbe
lihte von iemā gekrenket wurde an dínem geiſte· das du lih=
F215-09r,05 te von ſolicher vngewariger vnd verlaſſener geſihte geboͤſert wur=
F215-09r,06 de von ieman· vn̄ wie verre du͗ keí=
F215-09r,07 me zuͦ den ſunden· ob der wille· vn̄ des herczen volge ie zuͦ den geden
F215-09r,08 ken keíme· oder die gedenke eín=
F215-09r,09 valteclich in das hertze ſtieſſen· vn̄ du ir nít ahteſt· vn̄ ob du ie beviel· mit den werkē das ſoltu alles
ſagen· mit weme· ob es dir ſie was oder nít· oder gelert wz oder vngelert. oder geiſtlich· oder vngeiſtlich· vn̄ welhem leben
es was· wanne du͗ hoͤhe des lebens du͗ meret die ſunde· vn̄ ín welhem lebenne du͗ weire· do du͗ ſoliche ſun
F215-09r,10 de teite· ín geiſtlichem oder in weltlichem· in der· e· an die e· ín der iugende· oder in dem alter· vn̄
wie· weder mít gedenken· oder mít wo rtē· oder mít ím allem· vn̄ mít wie man=
F215-09r,11 gem· vn̄ wa· vnd alles das die ſun=
F215-09r,12 de gemeren mag als dir do vor ge
F215-09r,13 ſagt iſt· das ſoltu alles ſagen· vn̄ ob du͗ ieman deheíne ſunde riet· vn̄ wie dicke· oder wíe mangen· oder
ie deheíner ſuntlichen díngen ín dí=
F215-09r,14 nem huſe wiſſentlich geſtateſt· odˢ deheiner ſunde hulfte· mit gun=
F215-09r,15 ſte· mít rede· oder mít werken· odˢ ob du͗ ie deheín ſunde wiſſeſt die du moͤhteſt erwenden· das du ſie
nit erwanteſt· vn̄ was ergerun=
F215-09r,16 ge von den ſundē keíme· gros· oder kleín· vil· oder lu͗tzel· verre· oder nahe· Vn̄ ob du͗ íe dich geruͦmteſt
diner ſunden die heteſt getan· odˢ diner frunde die du͗ heteſt· oder der du͗ ie ze frunde iehe· die dich nít beſtuͦnde· oder
dich tugenden ruͦm=
F215-09r,17 teſt· die du͗ hateſt· oder nít heteſt· das man dir deſte hoͤlder weire· odˢ dich diner ſchoͤn ruͦmteſt· das
mā dich deſte lieber heite· Vn̄ ob du íe deheín zauber gelerneteſt· oder geriete· oder gehulfte· oder was das was· vn̄ wie·
vn̄ warumbe· vn̄ gegen wem· vn̄ wa mít· vnd wie dicke· vn̄ ob du͗ das teite durch holtſchaft· oder durch vientſchaft· vn̄ ob
du͗ ie gelaubteſt an heckſen· vn̄ an laichenerín· vn̄ an ſegene=
F215-09r,18 rín· vn̄ ob du͗ teite das ſie dír ríe=
F215-09r,19 ten· vn̄ ob du geſegenſte vnd ge=
F215-09v,01 laichent wurde· oder gemeſſen wurde· vn̄ ob du͗ ie becho rt wurde· vnd von weme· vn̄ wie· do du gedeh
F215-09v,02 te· vn̄ wie du͗ der becho runge wi
F215-09v,03 derſtuͤnde· vaſte· oder krenklich· vn̄ ſo dir din alten ſunde in das hˢt
F215-09v,04 ze kamē· ob du do von me gewun
F215-09v,05 ne wolluſt oder bitterkeit· vn̄ ob du ſoliche wolluſt von dinen ſun
F215-09v,06 den ſo du dar an gedehte· oder vō andern ſunden die du͗ ſehe· oder ho rteſt iht langer ín dem hertzē
hielte· ob ſi dir liep was oder leit· vn̄ ob du͗ gerne ſehe· vn̄ ho rteſt welt
F215-09v,07 lichu͗ díng· da von du mohteſt ge
F215-09v,08 ergert werden· vn̄ verlaſenu͗ an gen heteſt· vn̄ vˢlaſen geberde· da bi man dines hertzen vnſtei
F215-09v,09 tekeit erkieſen mohte· vn̄ ſwas du͗ ze ſagenne haſt· des ſoltu nít beíten bis man dich es frage ín der
bihte· du͗ ſolte es alles ſelbe ſa=
F215-09v,10 gen· mit dines ſelbes munde das gebuͤtet vnſer herre durch des wiſſagen munt· er ſprichet alſo· du ſolt
ſelbe ſagen dine boſheit· wiltu gereht vertigt werdē· da von ſoltu dinen munt nít ſparn ze ruͤgen dine ſunde. wan du͗ ſolt
das wiſſen· ſwas du͗ ſelbe weiſt. vn̄ ſwes du gedenkeſt· das benuͤ
F215-09v,11 get dir nít· das du das den bihter laſſeſt ſagen· du ſolt es ſelbe ſagē als du es auch ſelbe teite ſo enpha
F215-09v,12 heſt du alas diner ſunden· du ſolt auch ſagen von zarten· vnd ze linde geberde· da bi man gemˢ
F215-09v,13 kem mag des hertzen líndekeít vn̄ krangheit· Vn̄ ob du ie dehei
F215-09v,14 nem menſchen· mít rede· odˢ mít geberden· oder mit deheinen zeichen geben zuͦ vˢſtenne das du in
liep hei
F215-09v,15 teſt· vn̄ gegen wem du das teite· ob er geiſtlich was oder nít· vnd in welhem lebenne er was hohem
oder niderm lebenne· vn̄ wie dicke du es teite· vn̄ ſwas du͗ vinden mah
F215-09v,16 te· das zuͦ der vnku͗ſche triffet vō den gedenken· vn̄ von wo rten· vn̄ werken· das dir nít hie vo r geſcri
F215-09v,17 ben iſt· das mahtu an dir ſelber bas vinden· deſte du ſchuldig biſt oder nít denne man dir es alles vn̄
mít gemeinē wo rten ku͗nne oder moͤge vo r geſcriben vn̄ geſa
F215-09v,18 gen· wanne an ſus gemeiner le
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F215-09v,19 re· mag man nit wanne gemeine wo rt· vn̄ gemeine rede ſcriben· Du ſolt auch ſagen ob du ze gros
minne zuͦ dir ſelber heiteſt· das du dir ſelber zart weireſt· vn̄ dir ſelber ze vil entlibeſt an des libes gemache· do von ze
becho runge du͗ mohteſt komen· vn̄ du͗ ze weníg mínne heteſt ze gote· du͗ dich nít mohte uberwínden ein clein wol
F215-10r,01 luſt des libes laſſen durch got· der ein michelteil biterkeít vn̄ vnge
F215-10r,02 maches leit durch dine ſelde Dar nach ſo du von der vras
F215-10r,03 heit· vn̄ von der ubermeſſe
F215-10r,04 keit des libes bihten wilt· So ſol
F215-10r,05 tu ſagen ob du͗ ie gebreiche gebā
F215-10r,06 nen veſtelich tage· an ſiechtagē· oder an ander ehaftig not· Vn̄ ob du eſſe oder tru͗nke vo r rehter zit vn̄
ob du die ſpiſe oder das trank neme ze groſſer girde· vn̄ ob du boſe ſpiſe auch mit ze groſſer begir
F215-10r,07 de nu͗czeſt· vn̄ ob du͗ ie trunken wˢ
F215-10r,08 de· oder ob du ie von uberingem eſ
F215-10r,09 ſenne· oder trinkenne deſte krenker wurde an dinen ſinnen· oder deſter vnbeſcheidener vn̄ deſte
vˢlaſſener an gedenken· oder an wo rten· oder an geberden· oder deſte gevoͤlgiger zuͦ der becho runge· oder bekrenkeit
wurde an treínen· vnd deſte linder ze vnku͗ſchen gedanken· vn̄ deſte treiger ze guͦten gedenken· ze ge
F215-10r,10 bete· vnd ze gotes dienſte· oder zuͦ andern guͦten werken· vn̄ deſte ab zeiliger zu guͦten dingen díe du
ſolteſt tuͦn· vnd deſte blínder vnd vnwiczigˢ weire dı ͤ warheit zuͦ er kennen an einē ieglichen dínge· vnd ob dich trunkenheit
oder vraſ
F215-10r,11 heit ze deheiner groſſen ſu͗nde brahte die du anders nit getan heteſt· vnd was das was· vn̄ ob du͗ ie
geſpilteſt· vn̄ ob du͗ ie dehei=
F215-10r,12 nem menſchen vrſache geibe mít wo rtē· oder mít werken ze trunkē
F215-10r,13 heit oder ze andern ſunden· vn̄ ob du͗ ie deheíne geriete· oder ie dehei
F215-10r,14 ner ſunde gehu͗lfe· vn̄ was das wz vn̄ was von vraſheit kom̄ mag· vn̄ von ubermaſſe des libes· daz ſun
F215-10r,15 de weſen mag dz mahtu ſelber mer
F215-10r,16 ken wol· man bedarf dir nít me do ſcriben· wanne die lu͗te die anderre ſunde me ſchuldig ſínt· die
hilfet diſu lere nit vil· wanne ſie nemēt ſich ir nít an· Du ſolte auch ſagē ob du íe deſte vngefuͤger fraude he
F215-10r,17 teſt· oder ſpoͤtlichu͗ vn̄ loͤterlichu͗ wo rt· vn̄ geberde· vn̄ vnreinkeit an hercze· oder an hercze heiteſt SO
du von dem níde bihten wilt So ſoltu ſagen· ob du ie dehei
F215-10r,18 nem menſchen gehaſſet habeſt· vn̄ ob der has toͤtlich was oder teiglich cleín· michel· oder obe· du ie
dehei
F215-10r,19 nem menſchen· durch vintſchaft genídeteſt der eren· oder ſelden vn̄ der gnaden die ím got hat getan·
an libe an guͦt oder an eren· vnd ob du ie deheines menſchen ſchadē vn̄ vngelu͗ckes fro wurde· vn̄ ob du͗ ie deheínen
menſchen hinder retdeſt· das im ze ſchadē keime an eren· an libe· oder an guͦte· vn̄ ob du͗ ie gelu͗ge wiſſenlich das ie man
ze ſchaden keime· an eren· an libe· oder an guͦt· vn̄ ob du dich ie gefliſſeſt deheínes mēſchē guͦt wo rt ze mínneren· mít
boſen wo r
F215-10v,01 ten· vnd ſinen boſen lu͗munt ze merren· alſo das du͗ gerne vnd dicke reteſt von ſinem gebreſtē ſpotelich
vn̄ anͤ erbermede· vn̄ ob du dich ie gefliſſe ſunderlichs vn̄ ſu͗ntlichs geru͗nes ze redenne vil von der lu͗te gebreſten an nu͗cz·
vn̄ ob du͗ ie geſwuͤr bi gotes mͣr
F215-10v,02 ter· vn̄ bi gotes wunden· oder bi gotes libe· oder bi gotes licham̄· oder bi ſinem bluͦte· oder bi ſinē
tode· oder bi ſinem haubte· oder bi ſinen fuͤſſen· oder bi ſinen augen· odeͬ bi gotes muͦter· vn̄ das nit war was dar vmb du
denne ſwuͤr· oder ob du geſwuͤr bi deheínem heiligen· vn̄ wie díe lu͗ge· vnd was valſches· oder u͗bels von dinē lu͗gen kam·
vn̄ in welhem ſinne du luͥge· ob du͗ lu͗ge wider dem gelaubē· oder an deheinem andern dinge dz ze criſtenlichem gelauben
geho rte alſo das du͗ driualtekeit an der go
F215-10v,03 teheit nit weire· oder das gote vō der megde nít weire gebo rn· odˢ nít gemartert wurde oder iht
ſoliches· Du ander lu͗gi iſt· Ob du ie gelu͗
F215-10v,04 ge· das niemā frome weire· vn̄ etwen ſchade weire an verlu͗ſte ſiner reinekeit· oder ſiner eren· mít
hinder rede· oder mít diner valſchē gezu͗gniſſe· Du dritte lu͗gen iſt· ob du͗ ie gelu͗ge dz du͗ mít falſchˢ gezugniſſe ieman ſin
guͦt abe ge
F215-10v,05 wu͗nneſt· das etwenne ze fromē keíme· vn̄ etwen ze ſchaden an guͦt vn̄ nit an eren· noch an reíne=
F215-10v,06 keit. Du͗ vierde lu͗gen iſt· Ob du͗ ie gelu͗ge· alleín durch liegens geluſt. vn̄ das dich geluſte ieman ze
tríe=
F215-10v,07 gen· Vn̄ das doch nu͗cze weíre· Du fu͗nfte lu͗gen iſt· Ob du͗ ie ge
F215-10v,08 luge durch des willen· das du͗ iemā deſte bas gevíeleſt an wo rten· an werken· mít glichſen gegē ieman·
Du ſehſte lu͗gen iſt· Ob du íe ge
F215-10v,09 lu͗ge· das níeman ſchade weire· vn̄ etwenne frome weire ſin guͦt zuͦ behabene· als ob du lihte ho rteſt·
nach iemans guͦte vorſchen· das man es ím nemen wolte· vn̄ luͤgeſt das du es nít enwiſſeſt· Du ſibende lugen iſt· Ob du
ie gelu͗ge· das níemā ſchade weire. vn̄ etwēne nu͗tze weire ze behuͤten ſin lib· ob man in woͤlte toͤten· oder andern ſchaden
tuͦn an dem libe· wanne du͗ ſolt durch níemans zer
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F215-10v,10 gangelich guͦt· noch durch zergang
F215-10v,11 lichen lip dine ſele verlieſen· noch wagen· wanne din ſele iſt ewig· vn̄ zuͦ edel wider den lip ze behalten
F215-10v,12 de· vn̄ ze behabenne· das es aber dar an gat das man liegen muͦs etwem ſinen lib zuͦ behaltenne da
mahtu wol ein ableite geben· das du doch nít liegeſt Du͗ ahte lu͗
F215-10v,13 gen iſt· Ob du͗ ie gelu͗ge· alſo das es níeman ſchade weire· vn̄ etwē nu͗cze weire ſine reinekeit vn̄ ſin
kuͤſcheit ze behabenne· Diſe ahte lu͗gen· iſt du͗ erſte du͗ groͤſte· Du͗ ander iſt mínre· Du͗ dritte iſt abˢ mínre· vn̄ ie du͗ nah
der andern gat· du͗ iſt mínre du͗ do vo r gat· vnd du͗ íungſte iſt du minſte· Die er
F215-10v,14 ſten fu͗nfe lu͗gen· die ſint haubt
F215-10v,15 ſunde eínem íeglichen menſchen· Die íungſten drı ͤ lu͗gen· die ſínt teigelich ſunde· ſi ſint auch eínem
geiſtlichen menſchen groͤſſer ſunde denne eínem weltlichem· ſi ſint abˢ doch nit haͮpt ſunde· Dennoch iſt eín lu͗gen du͗
heiſſet ein ſpoͤtelichu͗· vn̄ ein ſchimphlichu lu͗ge· daz iſt ſwenne ein menſche luͥget ī ſchim
F215-10v,16 phe· Vn̄ doch alſo· dz es das nít hat zuͦ einer gewonheít· wie aber das ſi· Das du͗ lu͗gen haubt ſunde ſie·
da man lu͗get mít glichſen gegē ieman· das beſcheidet· Sanc͛9 augꝰ
F215-10v,17 tinꝰ. vn̄ ſprichet alſo· das dríer hande glichſens ſi· Das eín iſt So du͗ ieman ruͤmeſt der tugendē oder
des dinges des er nít hat· Dz ander iſt· So du ieman ruͤmeſt oder lobeſt vmb die vntugende vnd die boſheit du͗ an ím iſt·
du͗ zwei glichſen ſint haupt ſunde· Das dritte glichſen iſt· So du ieman ze vil lobeſt vmb dehein ding das an im iſt guͦtes·
Vn̄ daz me bruͤfeſt vn̄ ru͗meſt dēne es ſi· das iſt teigelichu͗ ſu͗nde· du͗ ſolt auch ſagen· Ob ie got gebete rache uber deheín
menſchen durch den has· den du͗ zuͦ ím heteſt· me den
F215-10v,18 ne durch got· oder durch ſiner ſe
F215-10v,19 le heil· Vn̄ ob du deheínem mē
F215-11r,01 ſchen vínder weíre durch des ſcha
F215-11r,02 den willen· oder des laſters willē des er dir tet· denne das er wider got tete· oder lihte einem andern
menſchen tet· Vn̄ ob du íe deheí
F215-11r,03 nen argwan heteſt gegen deheínē menſchē goſſer· vn̄ ſu͗ntlichˢ dinge deſtu͗ doch fur war nít enwiſteſt
noch dehein zeichen funde der war
F215-11r,04 heít· vn̄ ob du lihteclichˢ argwan heteſt gegen dem menſchen dem du͗ vint weire· denne gegen eínē
andern menſchen dem du nít· vínt weíre· Vn̄ ob du͗ dich ie gefliſſeſt das du miſſellehunge mahteſt vn
F215-11r,05 der iemā mít rat· oder mít lu͗gen· oder mít glichſende· vn̄ ſwa du weiſt zwei menſchen du͗ miſſehellig
wa
F215-11r,06 ren gegen eínander· ob dír dz liep was· oder frumteſt· mít wo rten oder mít werken· vn̄ dem einen be
F215-11r,07 ſtuͤnde wider dem rehten· vn̄ ín ſtuͦfteſt vf den andern durch des willen dz du allein in ſiner liebe wei
F215-11r,08 reſt· vnd in ſiner heinlicheit· oder durch des willen dz du͗ helfe heiteſt von ím gegen einem andern·
oder durch des willen dz du ir heiles nít ahteſt. vn̄ ob zweí miſſehellig wiſ
F215-11r,09 teſt vnd dich nít fliſſe das ſi ver
F215-11r,10 ſuͤnet wu͗rden· vn̄ das lieſſe durch ſchalkeit· oder durch die arbeit· dz dich der verdros· oder durch
ſu͗me
F215-11r,11 keit· Vn̄ ob du ie deheínem men
F215-11r,12 ſchen guͤtu díng verkerteſt· oder vrſache ſuhteſt wie du͗ ieman betruͤbteſt· mít wo rten· oder mít
werken· oder dich fliſſe wie du͗ ei
F215-11r,13 nen menſchen· von ander luͤte liebe gezu͗geſt daz du͗ doch du͗rch níht teite· vn̄ ob du zeſchiere ge
F215-11r,14 lobteſt· von deheínem menſchen deheín v͗bel von ieglicher ſache· ſwˢ die iht von ím ſeíte· Vnd ob du
vn=
F215-11r,15 gelaublichu͗ ding lichtlicher gelaub=
F215-11r,16 teſt· ſo du͗ doch dicke do von betrogen biſt· vn̄ ob du͗ dich des gelauben nít weren wilt du͗ muͤſſeſt
es gelaubē vn̄ ob du͗ ie deheín menſche offenlich deheins dinges ie gezige das du nít wiſteſt das es war was oder ſelbe
befunden heteſt vnd das teite du durch rache· oder durch v͗ekeit· oder durch glichſen· vn̄ du͗ doch wol wiſteſt dz ez erlogen
was vn̄ es doch retdeſt von ieman· vn̄ es nít entſchuldigeſt· vn̄ ob du͗ gern ruͤ
F215-11r,17 geſt vn̄ bruͤfeſt ander lu͗te gebre
F215-11r,18 ſten· vn̄ entſchuldigeſt dinen gebre
F215-11r,19 ſten· ze vil mit lu͗gen· oder mít warheit· vn̄ haſt das zuͦ eíner ge
F215-11v,01 wonheit· vnd ob du͗ vngedultig biſt ſo man dinen gebreſten ruͤ
F215-11v,02 get· ín ſchímphe· oder ín ernſte· vn̄ ob du͗ dinen gebreſten· ie vf ander lu͗te leiteſt· oder ob dir liep was
das mans vˢſehe an eín andˢs daz ſín doch vnſchuldig was· das du͗ es nít entſchuldigſt· vn̄ ob du͗ ie valſchlich gerieteſt oder
vˢteileſt deheinen menſchen mít wo rtē ge
F215-11v,03 gen ieman das im ſchade weire· durch nít· oder durch liebe· oder durch u͗bel dines herczen· vn̄ ob du͗
ie geſpreiche von deheinē guͤten dinge· das es u͗bel weíre· oder vō deheinem u͗beln dínge· das es guͦt weire· in ſchimphe
oder in ernſte· oder das du͗ ieman da mít ſchaden teíte· vn̄ ob du͗ ie ubel geteite gen got· vn̄ nít guͦtes da wider teite· oder
lu͗tzel· vn̄ ob du͗ andahtbere weire ín dinem hertzen· vn̄ e dí
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F215-11v,04 nen gnaden die dir got hat getan daz du͗ ír nít erkandeſt· vn̄ wie dicke er dich vo r u͗bel· vn̄ vo r vn
F215-11v,05 gelu͗cke beſchirmet hat· vn̄ wz er dir liebes vn̄ guͦtes hat getan· vn̄ wie guͦtlich· vn̄ wie dicke vn̄ wie vil·
vn̄ wie vnuerſchult· vn̄ wie dicke dine ſchulde guͤtlich vˢ=
F215-11v,06 tragen hat· vn̄ ob ie durch vínt
F215-11v,07 ſchaft oder durch nít von deheínē menſchen verbu͗rge oder behuͤbe uberig guͦt· oder des notdurftigē
ze vil· vn̄ es gerne boſlich vezͬer
F215-11v,08 teſte· vn̄ nit ſo rghaft weire vmb ſin heil· vn̄ ím rates vn̄ lere oder manūge· verzige· oder ím wiſſent
F215-11v,09 lichen boͤſen rat geibe· oder ſo du ín ſehe verríten an deheínem dinge das in nít wiſeſt· Vnd ob ie
deheín
F215-11v,10 en menſchen zuͦ boſen dingen zu͗ge oder brehteſt mít gewalte oder mit geſelleſchaft· oder mít boͤſem
bilde· oder mít rate durch des wil
F215-11v,11 len daz du die ſunde nít eíne te
F215-11v,12 teſt· vn̄ das dír deſte bas weire mít den ſunden durch die merūge de geſelleſchaft· oder das dín ſchul
F215-11v,13 de deſte mínre ſchín durch geſel
F215-11v,14 leſchaft SO du͗ von zorn bihten wilt So ſoltu ſagen· ob du͗ ie zo r
F215-11v,15 níg vn̄ vngedultig an ſache wu͗rde· oder von ſache· vn̄ ob du͗ ſache kleín was oder gros· vn̄ gegen weme
zu͗rndeſt· ob er dín u͗berhaupt was· oder din geliche oder dín nídere· vn̄ wie lange dˢ zo rne werte· oder was u͗bels da von
kan· vn̄ ob du kriegig weír an dinem ſínne· vn̄ kriegig mít wo rten das du͗ níeman entwich
F215-11v,16 en wolteſt· vn̄ ob du iemanne reiſteſt mít wo rtē· oder mít wˢ=
F215-11v,17 ken ze vngedultekeite· vn̄ ob du von zo rn ie deheín menſche geruͤgteſt boͤſer dinge die du vō ieman
weſteſt· dz du anders nít geſeit heiteſt· noch vermeldet vn̄ ob du dich ſelber ie von zo rn geruͤgteſt boͤſer dínge· der ſchul
weire· oder nít ſchuldig weíre· vn̄ ob du ie dich ſelber geſchulte· oder dír ſelber gefluͦcheſt von zo rn· oder von vngedultekeit
oder von dír ſelber ſo harte keíme· das du deheín ding hín wurfeſt· oder zerbreicheſt· von vngedultekeite· ſo es dir u͗bel ze
handē gie· oder iemāne anderm gefluͤchteſt· oder geſchu͗lte· oder rache begerteſt von libe oder von guͦte· vn̄ ob du͗ heínlich
oder offen
F215-11v,18 lich ieman u͗bels wunſcheteſt· odˢ ubels gonteſt an libe an eren oder an guͦte· vn̄ ob du͗ ie geweínteſt
von zo rn· ſo du dich nít mohteſt gerechen an dem das dir leide te
F215-11v,19 te· dz du es denne uber dich ſelber lieſſe gan· Vn̄ ob du ie deheínem menſchen ſchaden getet· oder ge
F215-12r,01 fru͗mteſt an libe oder an guͦte· an eren oder an fru͗nden· mít wo rtē oder mít werken· oder mít gunſte·
vn̄ ob du͗ iezuͦ manſlaht keíme· mít willen· mít wo rten· oder mít wˢken· vn̄ dz du͗ ieman des todes gondeſt· vō dir ſelber·
oder mít iemā anderm· mit wo rten das du͗ rieteſt das ím an den lip giengen· oder wunſchteſt· dz man ieman an dem libe
ſchaden wolte tuͦn· dz du͗ es nít wanteſt· ob du͗ mohteſt mít worten· oder mít werken· vn̄ ob du͗ ie deheín ding geteíte das
ieman an dem libe ge
F215-12r,02 ſchaden moͤhte· vn̄ ob du dz wiſſent
F215-12r,03 lich teíte· vn̄ ob du͗ ie valſchen fride mít ieman heteſt vs wendig gegen dem du͗ doch ſchalkeit heteſt
oder has· vn̄ ob du͗ fride oder vínt
F215-12r,04 ſchaft lange ín dem herczen hiel
F215-12r,05 te· vn̄ ob du͗ dich ie gefliſſe das du͗ ieman durch víntſchaft ze boͤſer rede brahteſt vn̄ ze ſchalle mit lu͗gi·
oder mít warheit· vn̄ ob du͗ ie mit deheínem menſchen geſicherſt ge=
F215-12r,06 gen ieman daz du͗ im ſchaden teteſt· oder fru͗mteſt· Vn̄ ob du͗ ie gevolg
F215-12r,07 teſt ze ſunden ſo du͗ iemā ſehe ſun=
F215-12r,08 den· der ín diner gewalt was· oder ín diner geſelleſchaft· dem du die ſunde erweren mohteſt· das du ſi
nít wanteſt· oder lihte ſus ſehe eín ſunde beſchehen· oder wiſſeteſt die du͗ wol mohteſt han erwendet vn̄ du ſi nít wanteſt·
vn̄ ob es dir nít leit was· ſo du iemā ſehe ſu͗nden· vn̄ ob du͗ ím mít wo rten· oder mít werken· oder mít geberden gehulle·
dz er von dír geſterket mohte wer
F215-12r,09 den in den ſu͗nden vn̄ ob du ieman ze ſunden hulfe· mít rate mit hilfe· mít ſchírme· Vnd ob du͗ ie
vnge=
F215-12r,10 dultige wurde an gotes gerihte das dir wol gefiel das got tet ge=
F215-12r,11 gen dir oder gegen iemā an dir· oder das du haſſeteſt gotes gerih
F215-12r,12 te uber dich· oder u͗ber ieman an=
F215-12r,13 dern· mít ſıcͤhtagen· oder mít armuͦt· oder mít andern díngē· du͗ an dir wider wertig waren· vn̄ ob du
ieman ubels gondeſt· der dich be=
F215-12r,14 ſtrafte durch got oder iht anders dir tet durch got· das dir lihte miſſe viel· vn̄ ob du͗ kriegig wˢe· an
vnnuͥtzen díngen· das du͗ mít betrahtunge· oder mít vnbeſchei
F215-12r,15 den· vn̄ mít ſchalkelichen wo rtē den krieg behaben wolteſt· vn̄ ob du͗ ze lutprehte weireſt an allen
dingen· vn̄ ob du͗ von gote vn̄ von goͤtelichen díngen· oder vō heiligen iht gewanteſt· oder geſpreche· durch irretuͦm· oder
durch vo rhte oder durch gitekeit· das nít war was· oder do von ieman geboͤſert wart· Vnd ob du ie tugende gehaſ
F215-12r,16 ſeſt an ieman durch víntſchaft ſín ſelbes· oder eínes andern· Vnd ob du ie tugenden begerteſt durch
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ubel. oder durch vintſchaft· vn̄ ob du ie deheínes menſchen tugende ver
F215-12r,17 ſwíge durch víntſchaft ſo man vō ím retdet· vn̄ ob du ie deheín vntu͗
F215-12r,18 gende· oder vnbeſcheidenheit· odˢ ſchalkeit teite durch ubel· oder ie
F215-12r,19 man ze leide ſo man dich ſtrafte vmb dín vnreht vn̄ ob du vnge
F215-12v,01 dultig weíre ſo man dir iht ver
F215-12v,02 ſagt des du bete· vn̄ dich flíſſe das du͗ gereicheſt ſo man dich deheí=
F215-12v,03 nes bat· Vn̄ ob du͗ lange gedehte nach der rache· vn̄ ob dir leit was ſo du es vˢgeiſſet das man dir het
getan· das du es nít mohteſt ge=
F215-12v,04 rechen· vn̄ ob dír liep was ſo du͗ eínen gebreſten heteſt· oder eín vntugende heteſt getan· des mā ſich
an eín anders verſehe dem du vint weire· vn̄ du͗ es nít wider retdeſt vn̄ lieſſe es ín dem wane· vn̄ ob du͗ ſus von íeman
ho rteſt reden iht ubels· daz dír das liep wz vn̄ wiſteſt du͗ es doch das es níht war was· vn̄ du͗ doch die lu͗te lie
F215-12v,05 ſe ín dem wane gegen dem men=
F215-12v,06 ſchen· vn̄ ob du ie ſchalkliche ge
F215-12v,07 denke gewunne gegen ieman da du doch werg nít mohteſt fu͗r bríngē· SO du͗ von Gitekeit bihten wilt
So ſoltu ſagen· ob du ie gewͦch
F215-12v,08 erſt· mit werken· oder mit willen Vn̄ ob du ie begerteſt deheínes menſchen guͦt wider ſínem willen·
vnd an ſine wiſſende· ob du woͤl=
F215-12v,09 teſt das es ſín mangelte· vnd du͗ es heiteſt· vn̄ ob du ie geſpilteſt durch gitekeit· vn̄ wíe vil du͗ gewunne·
vn̄ ob du͗ ie deheínem menſchen ſchaden geteite an guͦ
F215-12v,10 te· mít rate oder mit gu͗nſte· oder mit vntruwen· oder mít hilfe· Vn̄ ob du͗ ie deheínem menſchen guͦt
ab gewinne oder deheín ding des du͗ begereſt· mit lugen· oder mít traͤwen· oder mit zartē· oder mít glichſende· oder mít
ge
F215-12v,11 heiſſen· ob du das dinen fru͗nden oder dinen vínden teite· vn̄ war vmb· vn̄ wie dicke· vn̄ ob du den
ſchaden mohteſt wider tuͦn· vnd des nít enteíte· oder nít beite das mans dir vergeibe· ob du es níht mohteſt wider tuͦn·
vn̄ ob du íe gu͗lte vo rbehuͤbe die du nit willē heteſt ze gelten· oder lon gelten· vn̄ lon· oder zíns· oder zehenden· vn̄ nít
ru͗hteſt zebitten· das man dirs vergeibe ob dus nít mohteſt han· Vn̄ ob du ie deheinem men
F215-12v,12 ſchen wunſchteſt oder gondeſt des todes· oder gevangniſſe oder anders vngelu͗ckes· oder vnge=
F215-12v,13 maches· durch ſínes guͦteᷤ willē· das du͗ das heiteſt· vnd wie dicke du das teíte· vn̄ wie mangem
menſchen· vn̄ ob du ie begerteſt gewalt vn̄ herſchaft ze habenne durch richtuͦm· vn̄ ob du gitig weire guͦt ze gewnínnen·
vnd ſo rgſam· vn̄ vnmuͤſſig· vn̄ zeihe. vnd herte· vn̄ karg· vn̄ ob du͗ vn
F215-12v,14 erbers hertzen weire· gegen ar
F215-12v,15 men lu͗ten· vn̄ ob du ie pfant ge
F215-12v,16 wunne das du uber nu͗ſſe· vnd ob du͗ ie raup gebruchteſt an ge
F215-12v,17 wande· oder eſſende· oder trinken
F215-12v,18 de· vn̄ ob du ie pfruͤnde gekauf
F215-12v,19 teſt· dir oder diner fru͗nde deheínē oder hulfte kauffen· oder ob du͗ kirchen kaufteſt· dir oder diner
frunde deheínem· oder mít bete· oder mít deheíner ſlahte hilfe· de
F215-13r,01 heínem dinem frunde kirchen· oder pfruͤnde gewunne der ſin lieht nít wert was· heiteſtu eínen elichen
man· ſo ſolteſtv ſagen ob du͗ ze vil guͦtes heteſt an ſin wiſ
F215-13r,02 ſende· vn̄ an willen· vn̄ ob du dínē fru͗nden ze vil geibe an ſin wiſſen
F215-13r,03 de· vnd an ſin willen· vn̄ ob du u͗=
F215-13r,04 wers gemeínen guͦtes ze vil ge
F215-13r,05 bruchteſt zuͦ dinen ſunderlichen nu͗tzen an ſín wiſſende vn̄ willen· vnd das ſelbe ſol auch der man bih=
F215-13r,06 ten der ein elich wip hat· vn̄ ob du ie gebruchteſt ze vil ín dehei
F215-13r,07 ner kirchen guͦtes das armer lu͗
F215-13r,08 te was das dir lihte díne fru͗nde gaben· die kirchen haten· oder pfrunden vn̄ ob du das boſliche vn̄ ze
u͗berigen díngen verzer=
F215-13r,09 teſt· vn̄ an din notdurft ze vil neme· vn̄ ob du ze vil u͗beriges guͦtes heteſt· das doch rehtes was vn̄ dar
vmb gote nít lobteſt vn̄ vil guͦtes begerſtes· das man dich deſte me erte· vnd das du deſte me wollu͗ſt heiteſt· vnd dines muͦt
F215-13r,10 willen· vn̄ ob du͗ ie ze ſere geſwuͤ=
F215-13r,11 reſt bi gotes marter· vn̄ bi ſínen wunden· das war was· oder lihte nít ware was· durch guͦtes wil
F215-13r,12 len· vn̄ ob du͗ ie valſche gezu͗ge weire ieman ſín guͦt zuͦ verlieſen oder ze behalten· vn̄ ſo man dich ihtes
bat das du heteſt ze lihēne· oder ze gebenne· vnd du͗ denne ſwuer oder ſus laukenſt· daz dus nít heiteſt· vn̄ ob du iht hateſt
an dín meiſterſchaft wiſſende dz du͗ doch nít ſolteſt han· vn̄ ſwas du haſt· das du dz ze eigenlichen haſt· ob ſín ein anders
bedarf· dz du͗ ím nít gemeindeſt· vn̄ ob du͗ ze ſere truͦreſt· vmb deheínes dín=
F215-13r,13 ges verluſt· vn̄ ob du͗ an deheinē zerganglichen dinge ze harte dín begirde ie geleiteſt· vn̄ ob du ze ſere
betruͤbet wu͗rde ob man dirs verſeit· vn̄ ob du ie vf deheínem alter iht geneme· oder deheín kir
F215-13r,14 chen· oder drínne hieſſe nemen· odˢ vertruͦges· ob du wiſteſt· vn̄ du es wol moͤhteſt han erwent· vn̄
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ob du es ie gebru͗chteſt wiſſenlich das in kirchen genomen was vn̄ du es nít gulte· vn̄ ob du ie deheín du͗pſtal· oder raup
wiſteſt den du moͤhteſt han erwent vn̄ des nít teite· vn̄ ob du ie deheínes andˢn menſchen guͦt baltlicher vn̄ fre=
F215-13r,15 uelicher bruchteſt denne dín guͦt vn̄ ob du es mínner ſchonteſt· denne dines guͦtes SO du von tragkeit
bihten wilt So ſoltu ſagen ob du ie treige weire an gotes dienſt ze kirchen ze gonne· ze bredige ze betenne vn̄ guͤtu͗ díng ze
furdernde ſwa du͗ mohteſt. Du ſolt merken fu͗nf zehen ſtu͗cke an der tragkeit· Das eín iſt ſchlafheit vn̄ ſlewen das iſt kleinu͗
vn krancku͗ mínne zuͦ guͦten dingen· das dich der nít wol geluſte. Do von kumt das eín menſche der krang iſt vil me buͦſ
F215-13r,16 ſe treit vn̄ erbeit lidet in gotes dienſt denne eín vil ſtarkes men
F215-13r,17 ſche das nít ſo vil mínne hat ze guͦten dingē· Das ander iſt lindeheít des libes. vn̄ des hˢczen vn̄ des
geiſtes· das iſt vngedul=
F215-13r,18 tekeit des herczen· vn̄ ze ſtarken werken· das dich der bedru͗ſſet durch des libes ſterki ſo man dich
ſchu͗ſ
F215-13r,19 ſeln waſchen· ſo ſpricheſt du es brichet mír díe hende· da fu͗r iſt guͦt· gewonheit herter werke· Das
dritte iſt ſchlafheit des geiſtes vn̄ des libes· Des geiſtes ſchlafheit iſt an den lu͗ten· die ſich anement muͤſſekeít durch gebe
F215-13v,01 tes willen· vn̄ weínent dz ſi nít wirken ſullen· vn̄ das ſi nít gote ſollen ruͦwen vn̄ ſuͤſſekeit han· vn̄ nit
anders pflegen ſullen· vn̄ be
F215-13v,02 ſchoͤnent ír tragkeit mít geiſtlichˢ ruͦwe· vn̄ binamen ſi wiſſent nít das geiſtlichu ruͦwe an liplich er
F215-13v,03 beit nít fruͦmet der ſele· Des libes ſchlafheit· meín ich an den lu͗ten die gerne ſlaffent ze bredigen·
vn̄ ze gotes dienſte· vn̄ ſwas ſi vſſer werke tuͦn ſollen· dar zuͦ ſínt ſie vil waker· vn̄ ſo ſi iht guͦtes tuͦn ſollen ſo ſlaffent ze
hant· Das vierde iſt muͤſſekeit· das eín menſchen gern muͤſſig· da von kūt vil ubels· wanne der tu͗fel becho rt muͤſſig luͥte
die mu͗gen ſiner be
F215-13v,04 cho runge nít gewaren. Das fu͗nfte iſt· friſten· oder vfſlahen· das eín menſche guͤtu werk der es willen
hat ze tuͦnde· vf ſlahen von tage zuͦ tage ze beſ=
F215-13v,05 ſern ſin leben· oder ze bihten· was ſchaden von der bekerde· vn̄ der bih=
F215-13v,06 te friſten kome das víndeſt du͗ vor geſcriben· von der bihte ſnelle=
F215-13v,07 keit· Das ſehſte iſt tragheít· Das der menſche ſneller vn̄ behen=
F215-13v,08 der iſt· boͤſu͗ díng· vn̄ vnnu͗tzu͗ ze=
F215-13v,09 tuͦnne· denne guͤtu͗ díng ze tuͦnne· Das ſibende iſt· Suͥmekeit· dz der der menſche nít ahtet wie er
vollebringen moͤge guͤtu͗ díng du͗ er begunnen hat· vn̄ vil fliſſigˢ iſt ze des notdurfte· wíe er die vol
F215-13v,10 lebringen· denne zuͦ der ſele nu͗cz· oder fromen· Das ahte iſt· vnſteitekeit· das der menſche guͦ=
F215-13v,11 ter dínge begínnet· vn̄ ſich auch lichte hat· vn̄ vollehertet nít bis an das ende· der ſol wiſſen· vnd iſt er
alle ſin tage guͦt· vn̄ iſt eínen tag nít guͦt· vn̄ wirt dar an fu͗n=
F215-13v,12 den an der ubeli· ſo hilfet ín ellu͗ ſin guͦteit nít die er hat getan· Das nu͗nde iſt· ablaſſen· So der
menſche guͦter dinge begínnet· vn̄ ſi zuͦ dem erſten an dem angenge mít andaht vn̄ mít fliſſe tuͦt· vn̄ dar nach· von tage ze
tage eín we
F215-13v,13 níg ab leit an der andaht· vn̄ des fliſſes· dar nach volget armuͦt an den tugenden· wanne ſwer ie von
tage ze tage eín lu͗tzel guͦtes hín lat· der wirt vil ſchier arn· ſwie weníg er alle tage hín lat· alſo iſt es auch vmb tu͗genden·
vn̄ vmb guͤtu͗ werg du͗ man abe lat· Das zehende iſt· verlaſenheit des hertzen· Swenne eín menſche vindet wider ſacz· vn̄
irrunge an guͦten werken· du͗ es tuͦt das es dē ne ſín hertz gar zerlat· vn̄ dar vmbe das es nach ſínem willen gu͗
F215-13v,14 tu͗ werk nít vollebríngen mag· do von ſo lat es gentzlich abe· daz es nít wíl tuͦn· vn̄ gerͭuwet got nít
das es moͤge vollebríngen· Das eilfte iſt· vnbederbkeit Swenne eín menſch gerne lidet· vil groſſen gebreſten an ſpiſe odˢ an
gewande· denne dz er eín kleín erbeit lide durch ſín notdurft· al
F215-13v,15 ſo iſt auch vmb tugende· vn̄ vmb guͤtu͗ werg· dz eín menſche tuͦt. das es das an andaht tuͦt vnd an
begirde· das kumt etwenne von hohfart· das ſín eín menſche nít ahten wil· etwenne kumt es auch von gebreſten geiſtlichˢ
lere· vn̄ gebetes· das den men=
F215-13v,16 ſchen reiſſet zuͦ der andaht· Daz vnandehtig hertz kumt etwēn von tragheít· ſolichu͗ herten vn̄ durren
herczen· du͗ ſínt genͬ vngeboͤgig ze der miltekeit· wanne hertu͗ vnd durru͗ ding· du͗ brechent lihter dē=
F215-13v,17 ne ſi ſich laſſen biegen· Das zwelfte iſt trurekeit· Das eín menſche das ſelbe das es tuͦt mít tru͗rigem
herczen· vn̄ mít trurigē muͦte tuͦt· das ſchadet ſere dem menſchen· wanne ſi derret vnd krenket ín an guͦten werken· gote
iſt auch nít ſo liep· ſo froͤlichˢ dienſt· wanne das iſt eín zeichē das der menſche gote díen durch mínne· vn̄ nít durch
vorhte· dem tu͗fel widerſtat auch nít ſo har=
F215-13v,18 te ſo geiſtlichu fraude· vn̄ mach
F215-13v,19 et ín nít ſo zagehaft gegen dem menſchen· wanne du fraude ím eín zeichen iſt das got bi ſi· vn̄ da vō
getar er ím nít genahen· du frau
F215-14r,01 de ſol doch alle zít mit zuhten vn̄ mit eren ſín das nieman do von geboͤſert werde· Das drizehen=
F215-14r,02 de iſt· vrdru͗czekeit des lebens· Das kumt von langer trurekeit das dˢ menſche dar zuͦ kumt· das in nít
alleín bedruſſet gote ze dınͤen· ín bedruͥſſet auch ze lebenne· Das kūt etwenne von begirde die der men=
F215-14r,03 ſche hat ze got das er gern bi ím weire· etwenne kumt es von der welte boſheit· vn̄ vnſelde· die er ſiht
das ín des lebens vˢdru͗ſſet· etwenne kumt es von uberíger erbeite· du den menſchen an gat· da ſolte der menſche zuͦ allen
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zíten ſin leben vn̄ ſín tot an got lan ſwas des wille ſi· daz ím dz liep ſi wanne go=
F215-14r,04 tes wille o rdenlichen iſt· Das víer=
F215-14r,05 zehende íſt· Verzwíueln· das iſt· So der der menſche verzwíuelt· das er ze=
F215-14r,06 tugenden iemer komen mu͗ge· oder zuͦ guͦtem· vn̄ durhnehtigem leben̄· oder das er iemer behalten
moͤge werden ſolichu͗ vˢzwefelunge kūt auch von trurekeit gerne· Swer ín ſolichen zwifel komet· der ſol mer=
F215-14r,07 ken· das íudas der got verkauft groͤſſelicher got erzu͗rnden mít ſi=
F215-14r,08 ner verzwíuelunge dēne mít der vntru͗wen da er ín verkauft· Das funfzehenden iſt· miſſetroͤſ=
F215-14r,09 ten· das iſt· So der menſche ander lu͗
F215-14r,10 te miſſetroͤſtet ze gote vn̄ ín niht da míte genuͦg dunket das er ver
F215-14r,11 zwifelt het an gotes erbermde· er en miſſetroͤſten ín auch ander lu͗te gegen gotes erbermde· Wanne das
iſt eín groͤſſu vnſelde ſwer uber la=
F215-14r,12 den iſt mít ſin ſelbes ſu͗nden· er u͗bˢ
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